
Informationen für Rietberg, Bokel, Druffel, Mastholte, Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe

51. Jahrgang      
Erscheint kostenlos alle 14 Tage   
ISSN 0939-3129   

NR. 1.199 / 02. Oktober 2025

ab Seite 20

www.blatt-der-stadt.de    

RIETBERGER

Unbeugsam
Marktplatz im Zentrum 
bleibt nach Widerstand 
auch weiter unbebaut
Seite 4

Narrenfieber
Grafschaftler Jecken  
wachsen und setzen 
auf Feuerwehrhaus
Seite 7

Beswingt
DRK gelingt Clou   
zum Benefizikonzert: 
Tom Gaebel kommt
Seite 10

Ehrensache
Mats Grieger geladen 
beim Bürgerfest 
des Bundespräsidenten
Seite 30

AUSBILDUNG
& BERUFWAHL Hier läufts rund

Gelungenes Bürgerfest in Druffel mit Volkslauf� Seite 18

Titelfoto: RSA/Pfaff

K
lin

ke
rf

ot
o

: A
do

be
St

o
ck



2

               /Nr. 1.199  02.10.2025

3.000 Liter Löschwasser pro Minute bei Übung erprobt
Feuerwehr Stadt Rietberg testet Großeinsatz bei Grauthoff Türengruppe in Mastholte

Löschabschnitt Süd in funktionierender Brandbekämpfung mit Drehleiter und leistungsstarken Lösch­
fahrzeugen. � Fotos: RSA/Rehling

Feuerwehr probt Großeinsatz bei Graut­
hoff: „Wasser Marsch...“

Einsatzabsprache zwischen Löschzug Westenholz 
(links) und Rietberg.

Retter unter Atemschutz. Bergung einer ver­
missten Person.

Verfolgen den Übungsablauf. 
Holtkemper, (v.l.), Setter, Poll. 

Zentrale Wasserstelle versorgt die Löschtrupps am Brand­
ort. Maximal 3.000 Liter pro Minute. 

Aufbau flexibler Wasserspeicher. 400 Meter B- 
Schlauchleitungen bis zur Halle verlegt. 

Mastholte (dg). Die Orga-
nisation der jährlich gro-
ßen Stadtübung aller drei 
Löschzüge in Rietberg lag 
am Montag, 22. Septem-
ber, in Händen der Mast-
holter Kameraden. Lösch-
zugführer Günter Poll und 
sein Team hatten das holz-
verarbeitende Unternehmen 
an der Brandstraße ausge-

wählt, weil die Produktions-
stätte in den letzten Jahren, 
aufgrund kontinuierlicher 
Markterfolge, enorm vergrö-
ßert wurde. Positives Echo 
kam direkt von Wolfgang 
und Heinz Grauthoff, den 
geschäftsführenden Gesell-
schaftern der Türengruppe. 
Denn zweimal schon, 1967 
und 1985 (Blitzschlag) haben 

Großbrände mit respektvol- 
len Erinnerungen die Firmen- 
 Geschichte geprägt. 200 Ein-
satzkräfte waren alarmiert, 
mit ihnen Unterstützung vom 
Löschzug Westenholz kom-
plett, von Langenberg rück-
ten Drehleiter und Lösch
fahrzeug an. Ein weiteres 
kam aus Benteler. 10.000 Li-
ter Löschwasser im Abrollbe-

hälter vom Kreis Gütersloh, 
sowie DRK Mastholte mit 
RTW. Laut Plan loderte Feu-
er in der Halle 12, einer gro-
ßen Lagerhalle aus der noch 
vier vermisste Personen ge-
rettet werden mussten. Chris-
tian Niermann, stellvertre-
tender Stadtbrandinspektor, 

Brand einer Lagerhalle
vier Personen vermisst

leitete den Einsatz und kon-
trollierte drei Abschnitte. 
Zentrale Wasserversorgung 
und Löschbereich Nord bzw. 
Süd an der Halle. Entschei-
dend im Ernstfall eine aus-
reichende Wasserversorgung. 
Diese sicherten Tankwagen 
von umliegenden Hydranten. 
Nach 90 Minuten endete eine 
erfolgreiche Großübung de-
ren Verlauf interessiert von 
Kreisbrandmeister Holtkem-
per, Stadtbrandinspektor Set-
ter, Bürgermeister Sunder 
und Mitgliedern der Ehren-
abteilung verfolgt wurde.
Weitere Fotos online
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Seit 2011 für Sie vor Ort – Danke für Ihr Vertrauen

Auswahl an 
Verlobungsringen

Große Auswahl an Trauringen,
bis 20% Rabatt

gen,

Bis zu 20 % mehr für Ihr

Alt- und Zahngold!20% mehr für IhrAktionsangebot!

Delegation aus Rietberg beim Bundesschützenfest in Mönchengladbach 
Mönchengladbach (rdp). Mit 
einer großen Delegation wa-
ren die Schützenvereine aus 
Rietberg beim Bundesschüt-
zenfest in Mönchengladbach 
vertreten. Im Vorjahr waren 
die heimischen Schützen noch 
selbst Gastgeber eines groß-
artigen Bundesfestes. Bürger-
meister Andreas Sunder über-

reichte die Bundesstandarte 
an seinen Amtskollegen Fe-
lix Heinrichs.
Auch in Mönchengladbach 
gab es einen imposanten 
Festzug der fast 400 Schüt-
zenbruderschaften, die mit 
rund 15.000 Aktiven durch 
die Innenstadt zogen. 50.000 
Besucher wurden beim Bun-

desschützenfest gezählt. Auf 
dem Alten Markt in Mön-
chengladbach wurde der neue 
Bundeskönig, Ralf Lipperhei-
de (St. Sebastianus Zweifall, 
Bezirk Stolberg) gekürt.
Schirmherr des Bundesfes-
tes war Landtagspräsident 
André Kuper aus Rietberg, 
der sich hier mit der St. Hu-

bertus Schützengilde auf dem 
großen Gruppenfoto präsen-
tiert. Zur Delegation gehör-
ten auch: Klaus Schnieder 
(Brudermeister Druffel, Ste-
fan Kay (Vorsitzender Riet-
berg), Manfred Habig, Ma-
rio Kleinemeier, Petra Kay 
und Andreas Sunder. 
    � Fotos: privat
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Marktplatz in Neuenkirchens Zentrum bleibt unbebaut
Vernunft siegte – einstimmige Entscheidung fiel im Ausschuss für Stadtplanung

Neuenkirchen (dg). Planungs-
aufwand und lange Diskussio-
nen haben jetzt ein Ende. Nach-
dem die Schützen, aufgrund 
einer unverständlichen Klage ei-
nes Anwohners den Platz räu-
men mussten, plante die Stadt-
verwaltung umgehend hier drei 
Wohnbau-Varianten. Der Stadt-
rat hatte sie im August 2023 da-
zu beauftragt, hier einen Bebau-
ungsplan aufzustellen.  Dieser 
wurde dem Ausschuss Stadt-
planung in der Sitzung am 11. 
März 2025 vorgestellt (RSA be-
richtete in Ausgabe 1188). Doch 
dazu entwickelte sich in der 
Neuenkirchener Dorfgemein-
schaft mehrheitlich Widerstand. 
Sie wollte ihren rund 90 Jahre 
alten Traditions-Platz als unbe-
baute Grünfläche zukünftig er-
halten. Individuelle Nutzungs-
arten als Ort der Begegnung 
sollen sich hier entwickeln kön-
nen. Allerdings bestand auch ein 
anderes Meinungsbild im Dorf 
und Politik, die einer Bebauung 
den Vorzug gaben. Eine Bürger
initiative, rund 60 Mitstreiter, 
wurde aktiv und sammelte pro 
Marktplatz 1.600 Unterschrif-
ten in den letzten drei Monaten. 
Unterstützt vom Heimatverein 
Neuenkirchen der alle Partei-
en im Rat aufforderte, sich bis 
Ende August schriftlich zu äu-
ßern, wie sie sich zur Planung 

Marktplatz entscheiden. Am 
18.September tagte erneut der 
Ausschuss Stadtplanung. Mit 
Transparent, Unterschriften und 
einer kleinen Abordnung hatte 
sich die Initiative wirkungsvoll 
vorm Tagungsort altes Progym-
nasium versammelt, um Bürger-
meister Sunder die Unterschrif-
ten zu überreichen. Im Ratssaal 
votierten alle Fraktionen dann 
einstimmig für Variante 4, un-
bebaut mit der Option, sie spä-
ter mal als Entwicklungsfläche 
zu nutzen. Dieser Entscheidung 
ging noch ein bissiger Fakten-
austausch zwischen SPD und 
CDU voraus. 

Herrliche Grünfläche soll Raum für individuelle Begegnungen bleiben. 
Heimatverein spendet Sitzbänke. � Fotos: RSA/Rehling

Sie waren unermüdlich aktiv für Erhalt des Marktplatzes. 1.600 ge­
sammelte Unterschriften überzeugten. Abordnung der Bürgerinitiati­
ve:  Heribert Upgang (v.l.), Kerstin Gievers, Berthold & Jan Diest­
mann, Renate Upgang, Norbert Hillemeier, Michael Schlüter, Ute Maas. 

Zu den Unterschriften übergab 
Berthold Diestmann auch Markt­
platz-Visionen der Jüngsten an den 
Bürgermeister.

„Merken Sie sich was!“ mit Humor 
Rietberg. Wie erweitert man 
seinen Wissensschatz ohne tro-
ckene Lehrbücher und stures 
Auswendiglernen? Dieser Fra-
ge ging Sebastian Klussmann 
in der Cultura nach - und be-
geisterte das Publikum mit sei-
nem Programm „Merken Sie 
sich was!“. Bekannt als einer 
der „Jäger“ aus der erfolgrei-
chen ARD-Quizshow „Gefragt 
- Gejagt“, erwies sich Kluss-
mann auch live als sympathi-
scher Entertainer, der mit viel 
Humor, klaren Beispielen und 

einem großen Schatz an Wis-
sen zu fesseln wusste. Schon 
beim Betreten der Bühne fiel 
er ins Auge: In einem rosafar-
benen Anzug mit Blumenmus-
ter - ganz typisch für seinen aus-
gefallenen Stil - brachte er sofort 
Farbe und Leichtigkeit in den 
Abend. Besonders anschaulich 
wurde es, als er Beispiele direkt 
aus Rietberg aufgriff: Wer et-
wa weiß, dass die Uhlandstra-
ße noch dem Dichter Ludwig 
Uhland benannt ist oder die 
August-Wibbelt-Straße an den 

westfälischen Heimatdichter er-
innert? Solche Geschichten,so 
Klussmann, machen Straßen-
namen lebendig - und Wissen 
bleibt im Kopf. „Je mehr Wissen 
wir haben, desto differenzier-
ter sehen wir die Welt“, erklär-
te Klussmann. In der zweiten 

Hälfte waren die Zuschau-
er selbst gefragt: In Teams be-
antworteten sie Quizfragen, die 
nicht nur das Gedächtnis for-
derten, sondern auch für jede 
Menge Spaß sorgten. Am En-
de wurde das beste Team ausge-
zeichnet.� Foto: Stadt Rietberg
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Industriestraße 35, 
 Verl-Sürenheide,  

www.kleinemas.de, 
Mo-Sa  8 - 19 Uhr

100 m
m

 

90 mm 

RZ Kleinemas Anzeige „Hack“
Druckt 4 c

90 mm  x 100 mm

Maße:  18.09.2023
CyanBlack Magenta Yellow

Bornwisch 17
22395 Hamburg
Tel. 0177 - 2370237
maass.design@t-online.de
www.maass-design.de

Zu hohe Energiekosten 
St. Margareta wird „frostfrei“ gehalten 

Rietberg (rdp). Leicht sei die 
Entscheidung dem Kirchen-
vorstand St. Margareta nicht 
gefallen. Doch aufgrund der 
Energiekosten hat der Kir-
chenvorstand beschlossen, 
die Pfarrkirche St. Marga-
reta im kommenden Winter 
lediglich frostfrei zu halten, 
um Substanz und Einrich-
tung nicht zu gefährden.
„Wir hoffen damit auf eine 
deutliche Einsparung. Ledig-
lich in den Weihnachtstagen 
soll angemessen aufgeheizt 
werden“, schreibt Pfarrer 
Andreas Zander in der neu-
esten Ausgabe des Pfarrbriefs 
des Pastoralen Raums Riet-
berg. 
Bereits im Frühjahr ha-
be sich der Finanzausschuss 
die Energiekosten der hei-
mischen Kirchen angeschaut 
und dabei festgestellt, dass 
sich die Kosten von St. Mar-
gareta auf rund 27.000 Eu-
ro erstrecken. Zum Vergleich: 
St. Jakobus und St. Johannes 
Baptist kommen nur auf rund 
7000 Euro. Der Unterschied 

sei auf die alte Elektro-Fuß-
bodenheizung zurückzufüh-
ren. Ein Austausch käme ei-
ner kompletten Renovierung 
der Kirche gleich.
Der Pastorale Raum sieht 
sich auch zum Handeln auf-
gefordert, da das Erzbistum 
Paderborn alle Pfarreien wie-
derholt ermahnt hat, auf die 
Heizkosten zu achten und 
kreative und wenn es sein 
muss auch herausfordernde 
Lösungen zu wagen.
Die Vorabendmesse am 
Samstag um 18.30 Uhr wird 
in Westerwiehe stattfinden, 
die Abendmesse am Don-
nerstag um 19 Uhr in der Ka-
pelle des Altenkrankenheims. 
Tauffeiern werden ebenfalls 
nach Westerwiehe verlegt. 
Für Beerdigungsmessen ste-
hen St. Margareta ungeheizt 
oder St Laurentius zur Verfü-
gung. Die Kirche bleibt wie 
gewohnt für ein persönliches 
Gebet zugänglich, insbeson-
dere in der Weihnachtszeit. 
Diese Regelung soll mit dem 
1. November beginnen. 

Töne von Frieden und 
Spiritualität erklingen
Klangwelten in der Klosterkirche Rietberg

Begrüßt wurden die Gäste 
von Edmund Hermwille, der 
die „Kirchenmusik im Klos-
ter“ seit vielen Jahren organi-
siert. Unterstützt wurde das 
Konzert durch die Bürgerstif-
tung Rietberg sowie Partner 
des Netzwerkes Klosterland-
schaft OWL.
Schon die ersten gregoriani-
schen Gesänge, vom Hoch-
altar aus in den Kirchenraum 
getragen, erfüllten St. Katha-
rina mit zeitloser Klangmagie. 
Von Renaissance-Meistern 
wie Palestrina bis hin zu zeit-
genössischen Werken spann-
te das Ensemble einen weiten 
Bogen. Besonders eindrucks-
voll wirkten Poulencs Motet-
ten mit ihrer perfekten Ho-
mogenität sowie Arvo Pärts 
„De profundis clamavi“, das 
mit Orgel und Schlagwerk ei-
ne spirituell dichte, kontem-
plative Atmosphäre schuf.
Für organistische Zwischen-

töne sorgte Engelbert Schön, 
der mit sensibel gewählten 
Werken des 20. Jahrhunderts 
(u.a. Mauersberger, Wam-
mes, Leighton, Williams) die 
A-cappella-Beiträge ergänzte.
Das Konzert stand unter 
dem Motto „Harmonia pa-
cis – Klänge von Frieden“ 
und erinnerte eindringlich 
an die Kraft der Musik, Har-
monie zu stiften. Das Publi-
kum zeigte sich tief berührt, 
lauschte konzentriert und 
dankte mit langem Applaus 
und Standing Ovations.
Das nächste Konzert der Reihe 
findet am Sonntag, 5. Oktober, 
um 17 Uhr statt. Unter dem 
Titel „Klangwelten zwischen 
Himmel und Erde“ mit der 
Sopranistin Nicole Schipplick 
und dem Organisten Klaus 
Tegeler erwartet die Gäste ein 
Programm mit Werken von 
Bach, Händel, Schubert und 
Mendelssohn Bartholdy.

Rietberg. Mit einem außergewöhnlichen Auftakt begann das 
zweite Halbjahr der Konzertreihe „Kirchenmusik im Klos-
ter“: Das renommierte Vokalensemble ColVoc Detmold, 
Leipzig, entführte rund 100 Zuhörerinnen und Zuhörer in 
eine selten erlebte Welt reiner Vokalmusik. 

Außergewöhnliche Männerstimmen in vollendeter Harmonie über vier 
Oktaven: Das Ensemble ColVoc. v.l.: Friedemann Engelbert, Volker 
Schrewe, Eckhard Thiel, Hans Hermann Jansen, Jürgen Wüstefeld. Da­
neben Organist Engelbert Schön und der langjährige Organisator der 
Reihe „Kirchenmusik im Kloster“ Edmund Hermwille. � Foto: privat
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92 Messdiener aus allen Orten 
des Pastoralen Raumes Rietberg wa-
ren bei spätsommerlichen Tempera-
turen im Heidepark Soltau. Nachdem 
die Staus auf der A 7 endlich geschafft 
waren, konnten die Kinder, Jugendli-
chen und ihre Betreuer die Attrakti-
onen des Freizeitparkes erobern. Ka-
russells, Bobbahn und Achterbahn 
boten Nervenkitzel und nach der Was-
serbahn wurde man dank der Sonne 
schnell wieder trocken.  

Der Adventskalender der Bürgerstiftung Rietberg hat nichts von seiner 
Beliebtheit verloren. Jetzt wurde das Titelbild für die neue Auflage ausgewählt.
Es zeigt mehrere Rietis – das Rietberger Stadtmaskottchen – mit Weihnachts-
mützen und Schaufeln in der Hand. Gemalt hat das Bild Jule Kriener. Die 
14-Jährige wurde jetzt zur Siegerin des Malwettbewerbs gekürt und mit einem 
150-Euro-Gutschein belohnt. Mara Stüker (8) und Milena Wagner (10) er-
hielten ebenfalls Einkaufsgutscheine im Wert von je 100 Euro. Auch sie hatten 
weihnachtlich-schöne Bilder eingereicht und wurden als zweite Siegerinnen ge-
ehrt. Norbert Laumeier, Kuratoriumsvorsitzender der Bürgerstiftung, hob bei 
der Preisverleihung noch einmal die Bedeutung des Rietberger Adventskalen-
ders hervor. Die 8000 Exemplare werden seit Jahren zum unveränderten Preis 
von 5 Euro pro Stück verkauft. Voraussichtlich ab Ende Oktober kommen sie 
für die diesjährige Vorweihnachtszeit in den Handel. � Foto: Stadt Rietberg

Mit vielen Gästen feierte der Verein Achtung für Tiere e.V. in Varensell 
das zehnjährige Bestehen seines Tierschutzhofes. Auf dem Hof am Vossebeinweg 
40 leben gerettete Tiere mit Handicaps in artgerechten Offenställen. Seit dem 
Umzug 2015 können dort auch Großtiere untergebracht werden. „Unsere wich-
tigste Mission ist, Tierleid zu verhindern,“ so Vorsitzende Anika Figge. Schul-
klassen besuchen den Hof, um Tiere im selbstbestimmten Leben zu erleben – 
ein Beitrag zu mehr Bewusstsein für Tierschutz. Bei Musik, veganem Essen und 
Mitmachaktionen lernten Besucher die Tiere und ihre Geschichten kennen. Be-
sonders berührte Schwein Rosi, die hier ihren Lebensabend genießt. Auch ein 
Notfall – Pferd Heinerlein mit Kolik – wurde souverän gemeistert. Astrid Rein-
ke, Tierärztin und Hofleiterin, betont: „Echte Tierschutzarbeit bedeutet ständi-
ge Bereitschaft und ist oft belastend – gerade im Kontrast zur Jagd und Haltung 
außerhalb des Hofs.“ Dennoch sei das Team motiviert: „Mit so viel Unterstüt-
zung arbeiten wir jeden Tag für mehr Gerechtigkeit für Tiere.“�  Foto: privat

Im Grünen Klassenzimmer des Gartenschauparks gibt es für Kinder 
viel zu entdecken und zu lernen. Rund 300 Kurse werden Jahr für Jahr vorwie-
gend von Kindergärten und Schulen bei den drei Umweltpädagoginnen Iris Pe-
ter, Andrea Sassenberg und Anke Langenbach gebucht. Mit dem neuen Ange-
bot „Grünes Klassenzimmer on tour“ haben die drei Umweltpädagoginnen ein 
Projekt entwickelt, das es möglich macht, auch die Nebensaison für spannende 
Lernabenteuer zu nutzen und bieten Besuche in Kindergärten und Schulen an. 
Buchbar sind Kurse für Kids vom Vorschulalter bis hin zur Klasse 6. Die Kur-
se dauern je nach Thema 60, 90 oder 120 Minuten. Weitere Infos gibt’s unter 
www.gartenschaupark-rietberg.de/umweltbildung.html oder direkt im Grü-
nen Klassenzimmer, Tel. 05244 986-38003, E-Mail: gruenesklassenzimmer@  
gartenschaupark-rietberg.de. �   Foto: Stadt Rietberg
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Grafschaftler mit „Narrenfieber“ in die neue Session 
Bund Westfälischer Karneval ehrt verdiente Jecken - Neues Vereinsheim im Feuerwehrgerätehaus

Rietberg (rdp). Eine zufriedenstellende Jahresbilanz, höchs-
te karnevalistische Ehrungen sowie eine erste Vision für ein 
Vereinsheim standen im Mittelpunkt der Grafschaftler Kar-
nevalsgesellschaft, die zu später Stunde bei der Mitglieder-

versammlung auch noch das Motto für die neue Session kür-
te: „Rietberg bleibt im Narrenfieber, jedes Jahr und immer 
wieder“. Martina Melies hatte diesen Vorschlag eingebracht 
und die Zustimmung gefunden.

Deshalb war das einstimmi-
ge Votum der Mitgliederver-
sammlung wichtig, um im 
ersten Schritt mit der Stadt 
Rietberg über die Rahmenbe-
dingungen verhandeln zu dür-
fen. Nach ersten Skizzen und 
Planungen wäre das Feuer-
wehrhaus jedenfalls ideal.
Bei den Vorstandswahlen wur-
den Thomas Hildebrandt (Vi-
zepräsident), Kathrin Euster-
brock (1. Kassiererin), Manuel 
Kaiser (2. Schriftführer) und 
Maik Rehling (Beisitzer) für 
drei Jahre in ihren Ämtern be-
stätigt.
„Ein Verein lebt von den 
Menschen, die mehr geben 
als sie nehmen“, schickte Ni-
cole Welke, Geschäftsführe-
rin des Bundes Westfälischer 
Karneval, ihrer Ehrungen vo-
raus. Erstmals wurde der Ju-
gend-Verdienstorden an Lisa 
Doppmeier vergeben, die seit 
18 Jahren in verschiedenen 
Funktionen der Gesellschaft 
angehört. Den „Verdienstor-
den in Silber“ erhielten Zuglei-
ter Dirk Körkemeier und - in 
Abwesenheit - Tambourmajor 
Christian Röhr (Fanfarenzug).

gen von „Altweiber“ bis Ro-
senmontag.
Einen höchst kompetenten 
und ausführlichen Kassenbe-
richt, der aufgeteilt auf das Jahr 
2024 und eine Halbjahresbi-
lanz 2025 von Kassiererin Ka-
thrin Eusterbrock vorgetragen 
wurde, machte das Zahlenwerk 
verständlich, das letztlich auch 
bei der Beurteilung eines gro-
ßen Zukunftsthemas die Ba-
sis bildete. Denn das bishe-
rige Feuerwehrgerätehaus in 
Rietberg könnte die Heim-

stätte der Karnevalisten wer-
den. „Auf neun Orte sind wir 
bisher verteilt. Und wir brau-
chen einen Treffpunkt für al-
le an einem Ort und Platz für 

Erster Schritt für die neue
Version wurde genehmigt

die Wagenbauer“, stellte Präsi-
dent Holger Hanhardt die Vi-
sionen vor. „Aber wir wollen 
nichts machen, was dem Ver-
ein oder einzelnen Personen 
schlaflose Nächte bringt.“

Rietberg ist eine Narren-Hoch-
burg, dies bestätigten nicht nur 
die Rückblicke auf den bunten 
Straßenkarneval und die aus-
gebuchten Saalsitzungen, son-
dern auch der Anstieg der Mit-
gliederzahlen. 76 neue Jecken 
konnten die Grafschaftler im 
letzten Jahr aufnehmen und 
wuchsen damit auf 1341 Mit-
glieder - davon 333 unter 26 
Jahren. „Wir können stolz auf 
die Gesellschaft sein“, fasste 
Schriftführer Julian Vertker-
sting zusammen und durfte 
sich nach den Aktivitätsberich-
ten aus den Abteilungen Alt-
weiber, Elferrat, Fanfarenzug 
und Karnevalsjugend bestätigt 
sehen. Ein lebendiger Verein, 
der jung und alt gleichermaßen 
anspricht. Und dessen Ange-
hörige sich durch Eigeniniti-
ative, Einsatzbereitschaft und 
Freude auszeichnen.
Zu den Höhepunkten des Jah-
res zählt natürlich der Straßen-
karneval, bei dem eine gu-
te Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz uner-
lässlich ist. Daher bilanzierte 
auch DRK-Einsatzleiter Mat-
thias Pröger die Hilfeleistun-

Das Prinzenpaar Katharina I und Sebastian I zeichneten die zahlrei­
chen Vereinsjubilare - wie hier die 44er - aus.� Fotos: RSA/Pfaff

Zugführer Dirk Körkemeier freute sich über die Aus­
zeichnung mit dem Verdienstorden in Silber.

Präsident Holger Hanhardt warb für 
das Projekt Feuerwehrgerätehaus.

Lisa Doppmeier erhielt den ersten Jugend-Verdienst­
orden des Bundes Westfälischer Karneval.
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Ab in die Herbstferien
13. – 25.10.2025

„Der wildeste Herbst deines Lebens“ kündigt sich an
Safariland Stukenbrock startet 2025 in neue Zeiten – Zuwachs bei vielen Tieren zu bewundern

chelzoo haben die Ziegen Ba-
bys bekommen.
Tierisch wird es auch in un-
seren neugestalteten Fahrat-
traktionen. Im vergangenen 
Jahr wurde bereits aus der le-
gendären Marienkäfer-Achter-
bahn die „Wilde Biene“. Das 
rasante Fahrgeschäft wurde 
technisch komplett überholt. 
So ist es dieses Jahr auch mit 
dem „Crocodile Ride“ und dem 

„Flying Elephant“, die beide 
umfangreich und kostspielig 
„refresht“ wurden und nun in 
neuem Glanz erstrahlen.
Wir haben schon vor Sai-
sonstart so viele Saisonkar-
ten 2025 verkauft, wie in der 
letzten gesamten Saison zu-
sammen. Das neue Saison-
pass-Design im hochwertigen 
Checkkarten-Format mit Ge-
schenk-Verpackung kommt bei 

Schloß-Holte Stukenbrock.  
Im Stall der großen Steppe 
hinter der großen Safariland-
Savanne ist mächtig was los! 
Wenn diese Hufe durch den 
Stall galoppieren, ist das schon 
laut, wobei Giraffen sonst kei-
ne für Menschen hörbaren Ge-
räusche von sich geben. Nach 
Babygiraffe „Luna“ im Jahr zu-
vor gab es wieder Nachwuchs 
bei den höchsten Tieren der 
Welt. Giraffenmama „Inka“ 
kümmert sich exzellent um 
ihren männlichen Nachwuchs 
„Hugo“, der für die neue Erhal-
tungszucht der bedrohten Tie-
re sehr wichtig ist.
Zuwachs gab es darüber hi-
naus auch bei den Kängurus, 
bei unseren Zebras, Elen-An-
tilopen und Gnus sowie auch 
bei den Kattas. Und im Strei-

Delbrück. Vom 31. Oktober 
bis 2. November öffnet AN-
NO Halloween Samhain im 
Tierpark Nadermann in Del
brück-Schöning seine Tore. Das 
Fest verbindet keltische Bräu-
che mit der Atmosphäre eines 
mittelalterlichen Marktes und 
bietet Musik, Theater, Gau-
kelei sowie schaurige High-
lights wie Geisterzug, Ge-
spensterhaus und Feuershow. 
Zwischen Marktständen, Heer-
lager und kulinarischen Spezia-
litäten tauchen Besucher in ei-
ne vergangene Welt ein. Kinder 

unseren treuesten Fans fantas-
tisch an.
Es gibt zwei neu zusammen-
gestellte Live-Shows in unse-
rem Zirkus-Zelt (täglich 12.30 
und 16.30 Uhr) und im Frei-
luft-Theater New Dodge Ci-
ty (täglich 15 Uhr). Und dann 
dürfen unsere Besucher*in-
nen etwas ganz Besonderes 
zum ersten Mal erleben: Un-
ser komplett neu verwandeltes 
Familienrestaurant „Kattagas-
kar“, welches zu einer afrika-
nischen Wohlfühloase umge-
baut wurde. 
Der RSA verlost an seine Leser 
jeweils dreimal zwei Karten. 
Wer diese gewinnen möchte, 
ruft am Dienstag, 7. Oktober, 
um 10 Uhr unsere Gewinnhot-
line an unter der Telefonnum-
mer 05244/9609190. 

wie Erwachsene erleben magi-
sche Momente abseits des All-
tags. Geöffnet ist Freitag von 
15 bis 24 Uhr, Samstag von 10 
bis 24 Uhr und Sonntag von 10 
bis 19 Uhr. Ab 20 Uhr steigt der 
Gruselfaktor – für Kinder un-
ter 14 nur bedingt geeignet. Der 
RSA verlost für dieses Event 2 x 
2 Eintrittskarten, wer diese ge-
winnen möchte ruft am Diens-
tag, 14. Oktober, um 11 Uhr 
unter Tel. 05244/9609190 an. 
Weitere Informationen unter  
www.anno-events.de und www. 
tierpark-nadermann.de. 

Magische Momente bei NadermannIm Oktober auf den Campingplatz 
Schloß Holte-Stukenbrock. 
Ob im Zelt, Wohnwagen 
oder den urigen Schlaffäs-
sern – auf dem Camping-
platz „Am Furlbach“ in Stu-
kenbrock-Senne finden Sie in 
den Herbstferien den idealen 
Ausgangspunkt für Ausflü-
ge, Radtouren und Wander-
abenteuer. Spielplätze ergän-
zen das naturnahe Angebot 
für die ganze Familie. Freuen 
Sie sich auf den 11. Oktober, 
Lesung mit Martina Berg-

mann! Jetzt anmelden unter 
Tel. 0 52 57 / 33 73. Es wird 
gemütlich! Zweites High-
light: 6. Senner Martinsmarkt 
am Samstag, den 25. Oktober 
von 14 bis 21 Uhr. Das Team 
vom Campingplatz „Am Furl
bach“ heißt Sie herzlich will-
kommen. Am Furlbach 33, 
33758 Schloß Holte-Stu-
kenbrock, Tel.: 0 52 57 / 33 73, 
E-Mail: info@Campingplatz
AmFurlbach.de, Web: www.
CampingplatzAmFurlbach.de

Camping, Ferienwohnungen, Schlaff ässerCamping, Ferienwohnungen, Schlaff ässer
Campingplatz „Am Furlbach“

Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel.: 0 52 57 - 33 73,  www.CampingplatzAmFurlbach.de

Camping, Ferienwohnungen, Schlaff ässerCamping, Ferienwohnungen, Schlaff ässer

Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Camping, Ferienwohnungen, Schlaff ässer
Unsere Herbst-Events:
       Lesung
  Martina Bergmann
      Sa. 11.10.2025
6. Senner Martinsmarkt
   Sa. 25.10.2025, 14 - 21 Uhr
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Ab in die Herbstferien
13. – 25.10.2025

Beliebt wie lange nicht
Schwimmmeisterteam blickt auf gute Saison

Rietberg. Mit fast 38 Grad 
war der 2. Juli wohl der wärms-
te Tag in diesem Sommer. Das 
spiegelt sich auch in den Be-
sucherzahlen des Rietberger 
Freibades: An jenem Mitt-
woch wurden 2401 Badegäste 
gezählt – so viele wie an keinem 
anderen Tag in dieser Saison. 
Und ein Wert, der in den ver-
gangenen zehn Jahren nur ein-
mal übertroffen wurde.
Auch sonst kann das 
Schwimmmeisterteam auf ei-
ne gute Saison zurückblicken. 
Mit insgesamt 54.960 Badegäs-
ten wurden 1032 Gäste mehr 
registriert als im Vorjahr. Und 
so viele wie seit fünf Jahren 
nicht. Das Interesse am Riet-
berger Freibad scheint in die-
sem Sommer leicht gestiegen 
zu sein. Auch Gäste aus den 
umliegenden Orten besuchten 
vermehrt die Badeanstalt am 
Torfweg, weil andere Freibä-
der vorübergehend geschlossen 

oder eingeschränkte Öffnungs-
zeiten hatten. Das Rietberger 
Bad war in diesem Sommer le-
diglich für einen Nachmittag 
gesperrt. Eine Pumpe war de-
fekt, konnte aber noch am glei-
chen Tag repariert werden.
1035 Dauerkarten für die ge-
samte Freibadsaison sind ver-
kauft worden. Auch dies ist ei-
ne hohe Zahl im Vergleich zu 
den Vorjahren. Der Freibad-
sommer in Rietberg dauerte 
von Mitte Mai bis Mitte Sep-
tember – 18 Wochen.
Normalerweise beginnt mit 
dem Ende der Freibadsaison 
zugleich die Hallenbadsaison. 
In diesem Jahr ist das anders. 
Im Hallenbad lässt der Eigen-
tümer des Bades derzeit noch 
Kacheln im Schwimmbecken 
reparieren, sodass Schulen, 
Vereine und Frühschwimmer 
wohl erst Ende Oktober wieder 
in Rietberg schwimmen kön-
nen.  � Foto: Stadt Rietberg

Bestwig. Wenn die Blätter 
bunt werden und die Luft nach 
Herbst riecht, beginnt im Sau-
erland eine der schönsten Zei-
ten für Ausflüge. Wandern, ge-
mütliche Familienaktivitäten 
oder ein Tag voller Action im 
Freizeitpark  laden dazu ein, ge-
meinsam Neues zu entdecken. 
Ein beliebtes Ziel für Groß 
und Klein ist das FORT FUN 
Abenteuerland in Bestwig, das 
noch bis zum 2. November ge-
öffnet ist und in dieser Saison 
mit besonderen Neuheiten be-
geistert: Mit der Riesenschau-
kel „Großer Adlers freier Flug“ 
schwingen Gäste bis zu zwölf 
Meter in den Himmel, und die 
Rocky Mountain Rallye dreht 
ab sofort mit umweltfreundli-
chem E-Antrieb ihre Runden – 
nachhaltig und voller Fahrspaß.
Doch im Oktober hält das 
Abenteuerland noch weitaus 
mehr bereit. Für Familien mit 
jüngeren Kindern läutet der 
Park an zwei Wochenenden 
(11./12. und 18./19. Oktober) 
die Halloween-Saison mit dem 
beliebten Herbst-Event „Kids- 
Oween“ ein. Die kleinen Gru-
selfans dürfen sich auf verrückte 
bunte Walk-Acts, ein liebevoll 
gestaltetes Heu-Labyrinth, ei-
ne „Trick or Treat“-Rallye, Kin-
derschminken, Fotospots und 
leckeres Stockbrot freuen. So 
wird Halloween auch für die 
jüngsten Gäste zu einem fröh-
lichen Erlebnis – ganz ohne 
Albträume.

Wer dagegen den Nerven-
kitzel sucht, sollte das Hallo- 
ween-Event FORT FEAR 
Horrorland nicht verpassen. 
Am 24. und 25. Oktober sowie 
am 1. November verwandelt 
sich das FORT FUN in eine 
düstere Bühne voller Nebel-
schwaden, furchteinflößender 
Walk-Acts und atemberauben-
der Szenerien. Mit der neuen 
Storyline „Träum was Böses – 
Part III: SCHLAF. JETZT. 
NICHT.“ verschwimmen die 
Grenzen zwischen Traum und 
Realität. Höhepunkt ist das 
neue Horror-Maze EGO:-
MORPH, das die Besucher 
auf eine beklemmende Reise 
in die eigenen Gedankenwelten 
schickt. Oder ein Besuch am 31. 
Oktober 2025 zum exklusiven 
Hallow Eve SPECIAL mit ei-
ner einmaligen Feuershow und 
allen Horror-Attraktionen.
Ob aufregende Fahrattraktio-
nen, wie der neue „Große Ad-
lers freier Flug“, fantasievoller 
Gruselspaß beim „KidsOween“ 
oder nervenaufreibender Hor-
ror beim FORT FEAR Hor-
rorland – ein Besuch im FORT 
FUN Abenteuerland macht die 
Herbstferien zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Der RSA 
verlost dreimal jeweils zwei 
Eintrittskarten für das FORT 
FUN. Wer diese gewinnen 
möchte, ruft am Dienstag, 7. 
Oktober, um 12 Uhr, unter 
Tel. 05244/9609190 an.
 � Fotos: privat

Familienzeit im FORT FUN
Jede Menge Abenteuer und Grusel garantiert

Öffnungzeiten: Mo.-Fr. 14-19.00 Uhr

Sa-So 11-19.00 Uhr ·  Ferien-NRW tägl. 11-19.00 Uhr

Eintritt: Tageskarte Kinder: 9 Euro, Erw.: 4,50 Euro

Größter Indoor-Spielplatz 
in der Region!
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Tom Gaebel und Orchester swingen für guten Zweck
Benefizkonzert zu „Ehren des Ehrenamts“ des DRK am 8. Mai 2026 wieder in der Cultura Rietberg

„Wir haben einen Künstler 
gesucht, der gut zu uns passen 
könnte und unsere Zielgrup-
pen erreicht“, schwärmt Den-
nis Schwoch (DRK-Vorstand) 
einen richtigen Knaller gefun-
den zu haben. „Ich durfte ihn 
vor ein paar Wochen persön-
lich kennenlernen“, ergänzt 
Marianne Schumacher (Assis-
tentin des Vorstands und der 
Geschäftsführung), die sich in 
der Auswahl nur bestätigt se-
hen konnte. Hatte sie doch an 
in diesem Jahr mit dem Lan-
genberger Gospel-Chor „Re-
joice“ das richtige Händchen. 
Neben einem großen Kon-
zertabend mit bestgelauntem 
Publikum kam am 8. Mai 2025 
- dem Weltrotkreuztag - auch 
ein Erlös von rund 3000 Eu-
ro zusammen. Diese Summe 
wurde dem Ortsverein für die 
Pflege der Gemeinschaft und 
als Dank dem Ehrenamt zur 
Verfügung gestellt.
Nahezu täglich seien die Eh-
renamtler aktiv im Einsatz, 
opferten viel Freizeit auch für 
Fortbildungsmaßnahmen und 
wirkten dabei fast immer im 
Stillen. „Sie alle haben die 
DRK-DNA“, so Schwoch, „und 
ihnen allen gebührt der Dank, 
nicht nur unsererseits, sondern 
der ganzen Gesellschaft.“ 

Rietberg (rdp). „Die Katze ist aus dem Sack“ – nach der er-
folgreichen Premiere des Benefizkonzerts des Kreisverban-
des Gütersloh des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) zu „Eh-
ren des Ehrenamts“ in der Cultura wird es im nächsten Jahr 

– wieder am 8. Mai – eine zweite Auf lage geben. Dabei ist 
dem DRK ein Clou gelungen: Tom Gaebel und sein acht-
köpfiges Orchester gastieren im Rietberger Vorzeige-Kul-
turtheater.

„Tom Gaebel war sofort be-
reit, bei uns für die gute Sa-
che sein Best-of-Programm 
auf die Bühne des Rundthea-
ters zu bringen und für einen 
außergewöhnlichen Abend im 
Kreis der großen DRK-Fami-
lie und all ihrer vielen Freunde 
aufzutreten. Das ehrt uns und 
besonders unsere Aktiven im 
gesamten Kreis“, ergänzt Ma-
rianne Schumacher. Nach Gos-
pel folgt nun also Swing mit 
Tom Gaebel, der längst den 
Beinamen „Der deutsche Frank 
Sinatra“ als Sänger, Bandlea-

Marianne Schumacher (Assistentin der Geschäftsführung) 
und Dennis Schwoch (DRK-Vorstand) präsentieren mit 
Stolz Stargast Tom Gaebel zum Benefizkonzert in der 
Cultura. � Foto: RSA/Pfaff

„Mr. Schwing“ Tom Gaebel & his orchestra gas­
tiert am 8. Mai 2026 zum Benefizkonzert des 
Deutschen Roten Kreuzes  in der Cultura.
� Foto: Marcel Brel

der und Entertainer seit Jahr-
zehnten bekommen hat. Sein 
Repertoire: eigene Songs, Hits 
von Sinatra, dem Rat Pack ge-
nerell oder Weltmelodien.
Ein bisschen Westfalen steckt 
ebenfalls in Tom Gaebel, der 
in Ibbenbüren aufgewachsen 
ist. Was ihn musikalisch aus-
zeichnet haben viele Alben, 
TV-Auftritte und Konzerte 
bewiesen. Man merkt, dass er 
ein vielseitiger Musiker ist, der 
in seiner Vita stehen hat: Aus-
bildung in Glockenspiel, Flö-
te, Geige, Schlagzeug, Posau-

ne, Knabenchor, Jazzgesang.
Ab 18 Uhr ist bereits Ein-
lass und damit beste Gele-
genheit für Gespräche, kühle 
Getränke und kleine Snacks. 
Der Foodtruck, der unter dem 
Namen „Treffpunkt Mensch“ 
auch regelmäßig am Bahn-
hof Gütersloh für Obdachlose 
im Einsatz ist, steht vor Ort. 
Der Ticketverkauf hat bereits 
begonnen bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen reservix.
de und eventim.de, alle Links 
gibt es dann auch unter www.
drk-guetersloh.de  

Neue Laufkurse ab Herbst beim TuS Viktoria – Ziel der Adventslauf
Rietberg. Die Leichtathle-
tikabteilung des TuS Vikto-
ria Rietberg bietet ab Herbst 
neue Laufkurse an.
Die Kurse richten sich an An-
fänger, Wiedereinsteiger und 
ambitionierte Läuferinnen und 
Läufer, die sich auf die 10-Ki-
lometer-Distanz vorbereiten 
möchten. Geleitet werden sie 
von erfahrenen Trainerinnen, 

Trainern und Sportwissen-
schaftlern, die nicht nur das 
Laufen, sondern auch Auf-
wärmen, Koordination, Sta-
bilisation, Mobilisation und 
theoretisches Wissen rund ums 
Training vermitteln. Das Kon-
zept stärkt Körper, Kopf und 
Technik gleichermaßen.
Ein besonderes Ziel kann für 
viele der Rietberger Advents-

lauf am 13. Dezember 2025 
sein. Die Kurse starten am 13. 
Oktober und enden am 15. De-

zember. Trainiert wird immer 
montags um 18 Uhr am neu-
en Unterstand am Sportplatz 
Torfweg. Die Teilnahme kos-
tet 80 Euro für zehn Einheiten, 
Vereinsmitglieder trainieren 
kostenlos. Voraussetzungen: 
beschwerdefreier Gesundheits-
zustand sowie Zeit für ein bis 
zwei zusätzliche Laufeinheiten 
pro Woche...� Foto: J. Nöcker
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... Ihr Immobilienwunsch im gesamten 
Kreisgebiet Gütersloh

Familienfreundliches Einfamilienhaus
gute und zentrale Wohnlage in Rietberg-
Mastholte , Baujahr 1925, 1996/1997 kern-
saniert, 385 m² Kaufgrundstück, ca. 150 m² 
Wohnfl. + zusätzliche Nutzfl. im DG, Fuß-
bodenheizung im EG und im Hauptbad, 
Solaranlage (2009), Doppelgarage
                                 Kaufpreis: € 390.000
Verbrauchsausweis, Gas, 126 kWh (m²·a), EEK D
�Ursula Kreft, 05241/9215 -14, Objekt-Nr.: 4219 G

Doppelhaus in zentraler Lage von Langenbergl 
Zwei ungleiche Hälften mit Geschichte: 
stilvoll sanierter Altbau (Bj. 1854) &  reno-
vierungsbedürftige Erweiterung (Bj. 1966) 
mit vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten, 
ca. 250 m² Wohnfläche + ausgebautes 
Dachgeschoss. Gartenidylle & sonnige 
Terrasse, dazu 2 Garagen

Kaufpreis: € 480.000
Bedarfsausweis, Öl, 296,5 kWh (m²·a), EEK H
�Manuela Dreier, 05241/921518, Objekt-Nr.: 4216 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

Dein Morgen.
Dein Alulux-Moment.

Rollläden
Raffstoren

Textilscreens
Garagentore

Alulux GmbH 
Messingstraße 16 · 33415 Verl
Tel. 05246.965-0 · info@alulux.de
www.alulux.de

Mit großzügiger Spende Edelstahl-Geländer aufgebaut
Förderverein Haus St. Margareta mit erneuter Aktivität – diesmal für sicheres Gehen draußen

Neuenkirchen (dg). Seit 2018 
sind sie aktiv, die engagierten 
Mitglieder im Förderverein. 
Sie kümmern sich mit kreati-
ver Energie um Schönes und 
Nützliches, was Leben und 
Arbeiten im Haus für Be-
wohner und Team verbessert. 
Malkurse, Entspannung durch 
Klangtherapie, Mobilität 
durch zwei Rikschas, Bingo- 

45 Meter Edelstahl-
Geländer für Außenbereich

Spiel und einiges mehr gehö-
ren dazu. Aktuell realisierten 
sie mit der Firma Großewin-
kelmann, Varensell ein stabiles 
Edelstahl-Geländer von rund 
45 Meter Länge für siche-
res Gehen im Außenbereich. 
Möglich machte diese Inves-
tition eine Initiative von Mat-
thias Wolf. Nach der Beiset-

verantwortlichem Haus-Team, 
realisiert werden konnte. Im an-
grenzenden Wäldchen wartet 
das nächste Projekt. Barrierefrei 
sollen die kleinen Wanderwege 
für Rollstühle und Rollatoren, 
zur leichten, sicheren Nutzung 
gepflastert werden.   

Mehr Sicherheit im Eingangsbereich präsentieren Bernadette Laskow­
ski, Hausleitung (v.l.), Matthias Wolf, Friedel Pauleickhoff, Frank 
Hesse (Großewinkelmann), Gerd Diekämper und Friedel Kathöfer 
(1. Vorsitzender). 

Virtuelle Radtouren in 600 Städ­
ten am Bildschirm erleben. Inves­
tition vom Förderverein. 
� Fotos: RSA/Rehling

zung seines Vaters Ferdinand 
Wolf erreichte eine beachtliche 
Zuwendung den Förderverein. 
Wunsch von Ferdinand Wolf 
als ehemaliger Bewohner von 
St. Margareta war es, sich an 
einem stabilen Geländer fest-
halten zu können, besonders 

bei Regen, Frost und Schnee. 
Sein Sohn Matthias bedach-
te nun den Wunsch des Vaters. 
Mit einem großzügigen Nach-
lass ist Großewinkelmann dem 
Förderverein entgegengekom-
men, sodass die Anlage zur gro-
ßen Freude von Bewohnern und 
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Delbrück (ap). Tausende Be-
sucherinnen und Besucher 
strömten am vergangenen Wo-
chenende wieder zum traditi-
onellen Katharinenmarkt und 
sorgten für ein rundum gelun-
genes Fest. An vier Tagen – 
von Freitag bis Montag – bot 
das beliebte Volksfest ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Kirmes, Krammarkt, Mu-
sik, großer Wirtschaftsschau, 
regionalem Handwerk und ku-
linarischen Spezialitäten.
Zu den Höhepunkten zähl-

ten der große Festumzug am 
Sonntag, bei dem sich über 
100 Gruppen – darunter Tanz-, 
Trachten- und Brauchtumsver-
eine, Musikzüge, Harmoni-
ka-Folkloregruppen und Schüt-
zenbruderschaften – durch die 
Stadt bewegten, sowie das mu-
sikalisch begleitete Höhenfeu-
erwerk am Montagabend.
Auch das Wetter spielte mit: 
Bei spätsommerlichem Son-
nenschein herrschte an allen 
Tagen ausgelassene Stimmung 
bis in die Abendstunden. � Fotos: RSA/Peine

Vier Tage buntes Treiben in Delbrück
Herrliches Sommerwetter lockt Tausende zum Katharinenmarkt

Treffsicher – Sportschützen überreichen Gewinne
60-jähriges Vereinsjubiläum mit großem Andrang und Schießwettbewerb gefeiert

Varensell. Über 240 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer zählte das Preisschießen 
beim Tag der offenen Tür der 
Sportschützen St. Benedik-
tus Varensell e.V. am Sonn-
tag, den 14. September. Anlass 

1. Vorsitzender der Sportschützen Hans-Dieter Holznienkemper (v.l.) 
überreicht die Gewinne an Ulla Hemel (3. Platz), Tanja Edenfald 
(2. Platz) und Ingo Berenbrink (1. Platz). � Foto: privat

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher versuchten ihre Treffsicherheit 
unter Beweis zu stellen und nahmen am Wahlsonntag die Glückskarte 
ins Visier.� Foto: RSA/Peine

war das 60-jährige Vereinsju-
biläum, das mit einem bunten 
Programm gefeiert wurde. Be-
sonders das Laserschießen für 
Kinder und das kulinarische 
Angebot am Grillwagen stie-
ßen auf große Resonanz.

Die Preisverleihung für die 
besten Schützinnen und Schüt-
zen fand am Dienstag, 23. Sep-
tember, statt. Die Gutscheine 
für einen Segelf lug beim Se-
gelf lugverein Gütersloh über-
reichte der 1. Vorsitzende 

Hans-Dieter Holznienkemper 
an die drei Erstplatzierten: In-
go Berenbrink, Tanja Edenfeld 
und Ulla Hemel.
Der Verein freute sich über 
die positive Resonanz und das 
große Interesse.
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Rund ums Auto

Modernes Einsatzfahrzeug rund um die Uhr verfügbar 
Autohaus Regett investiert in zukunftsfähigen Abschleppdienst und Pannenhilfe

„Moderne Fahrzeuge, vor al-
lem E-Autos, stellen ganz an-
dere Anforderungen an die 
Pannenhilfe. Unser bisheriger 
Abschlepper war diesen Ent-
wicklungen nicht mehr ge-
wachsen“, erläutert Geschäfts-
führer Christian Regett. Der 
neue Lkw ist daher deutlich 
leistungsfähiger ausgestat-
tet: Ein Kran kann Fahrzeu-
ge mit einem Gewicht von bis 
zu zwei Tonnen auf eine Ent-
fernung von zehn Metern an-
heben – ein klarer Vorteil bei 
Unfällen oder schwierigen 
Bergungslagen wie bei Autos 
im Straßengraben oder auf 
dem Dach.
Hinzu kommen eine leis-
tungsstarke Seilwinde mit 
einer Zugkraft von bis zu 
fünf Tonnen sowie eine so-
genannte Hubbrille, mit der 
auch größere Fahrzeuge wie 
Wohnmobile sicher transpor-
tiert werden können. Eine hy-
draulische Schwerpunktverla-
gerung sorgt dafür, dass jedes 

Westenholz. Das Autohaus Regett hat eine zukunftsweisen-
de Investition in seinen Abschlepp- und Pannendienst ge-
tätigt: Ein neuer 18-Tonnen-Abschlepper wurde in Betrieb 
genommen, um den gestiegenen Anforderungen im Straßen-
verkehr – insbesondere im Hinblick auf größere Fahrzeuge 

und Elektroautos – gerecht zu werden. Gleichzeitig wurde 
ein Team aus sieben Mitarbeitenden eigens für den professi-
onellen Umgang mit dem neuen Fahrzeug geschult und ent-
sprechend lizenziert. Unter der Notrufnummer ist jederzeit 
ein Mitarbeiter des Hauses erreichbar.

Fahrzeug beim Anheben au-
tomatisch in Balance gebracht 
wird – für mehr Sicherheit 
und Effizienz im Einsatz.
Um den 24/7-Betrieb sicher-
zustellen, haben sieben Mit-
arbeitende des Autohauses 
einen zusätzlichen Führer-
schein erworben. „Unser 

Rund um die Uhr für Sie erreichbar: Schnelle und zuverlässige Unfallhilfe und Pannendienst des Auto­
hauses Regett für Ihr Fahrzeug.� Fotos: RSA/Pfaff

Abschleppteam besteht jetzt 
aus zehn qualifizierten Kräf-
ten, die jederzeit einsatzbe-
reit sind“, betont Regett. Der 
Geschäftsführer zeigt sich 
besonders stolz auf das hohe 
Engagement des Teams: „Al-
le haben mitgezogen und sich 
über mehrere Wochen weiter-

gebildet – ohne diesen Ein-
satz wäre ein Projekt dieser 
Größenordnung nicht reali-
sierbar gewesen.“
Für Notfälle ist das neue Ab-
schleppfahrzeug ab sofort un-
ter der Telefonnummer 0160 /  
91 44 0000 rund um die Uhr 
erreichbar.

Transformer beim Katharinenmarkt bestaunt
Westenholz. Hightech-Ac-
tion trifft auf außerirdische 
Maschinen: In „Transformers“ 
liefern sich zwei rivalisieren-
de Roboterrassen – die hel-
denhaften Autobots und die 
zerstörerischen Decepticons – 
eine epische Schlacht auf der 
Erde. Spektakuläre Effekte, 
explosive Action und Science-
Fiction pur – so die Filmrei-
he, die 2007 begann.
Nicht ganz so extrem, doch 
ein Blickfang war der Trans-
former „Bambino“ des Au-
tohauses Regett beim Kat-

harinenmarkt auf jeden Fall. 
Inhaber Berthold Regett ließ 
sich durch Film und einem 
Werk des Rietberger Künst-
lers Angelo Monitillo ins-
pirieren. Mit dem nötigen 
Ehrgeiz gepackt, begann die 
Suche nach einem geeigne-
ten Automodell, das Regett 
und Monitillo schließlich im 
Ruhrgebiet mit einem Fiat 
500 fanden: „Ideal für einen 
Bambino Transformer.“ Be-
reits im Vorjahr konnte der 
Autofan sein Werk auf mehre-
ren Festen – wie dem Katha-

rinenmarkt oder dem Soester 
Altstadtfrühling – präsentie-
ren. Die Besucher und Besu-
cherinnen staunen und füh-
len sich meist automatisch 
zum Self ie aufgefordert. 
Beim diesjährigen Kathari-
nenmarkt stand er oft im Mit-
telpunkt zwischen den vielen 
Neuwagen, die das Autohaus 
Regett in Delbrück präsen-
tierte.
Das Werk „Bambino“ ist gar 
nicht so klein, sondern ist 
3,50 Meter hoch und wiegt 
fast eine Tonne.
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Rund ums Auto

Geschäftsführer:  
Marco Schmidt 

Anton-Paehler-Str. 3 · Rietberg 
Telefon: 0 52 44 - 93 46 93 
Funk 01 77 - 8 90 22 92 

www.safety-drive-gmbh.de

Reparaturen
aller Marken und Modelle
Unfallinstandsetzung
Inspektion
HU/AU

KFZ- MEISTERBETRIEB

Telefon: 05244 988660
Fax: 05244 988662
roetter-kfz-t.schulz@web.de

Inh. Torben Schulz
Bahnhofstraße 92
33397 Rietberg

Reparaturen
aller Marken und Modelle
Unfallinstandsetzung
Inspektion
HU/AU

KFZ- MEISTERBETRIEB

Telefon: 05244 988660
Fax: 05244 988662
roetter-kfz-t.schulz@web.de

Inh. Torben Schulz
Bahnhofstraße 92
33397 Rietberg

KFZ-MEISTERBETRIEB 
Reparaturen 
aller Marken und Modelle
Unfallinstandsetzung
Inspektion
HU/AU

Waschanlage
tägl. von 8 - 19 Uhr

samstags  
von 9 - 19 Uhr

Schöne Schützenfesttage in 
Neuenkirchen wünscht das Team der

Bokeler Straße 23 • 33397 Rietberg   
Tel. 0 52 44/7 08 37  

www.hagenkort-kfz.de • hagenkort@gmx.de

Notfallreserve reicht noch für bis zu 20 Kilometern
Testversuch des ADAC: Was passiert, wenn man den Akku eines Elektroautos komplett leer fährt 

Rietberg. Was passiert, wenn man den Akku eines Elek
troautos komplett leer fährt? Diesen Versuch hat der ADAC 
im Testzentrum Penzing mit insgesamt sechs verschiedenen 
Fahrzeugmodellen durchgeführt. Ziel war herauszufinden, 
wie die Autos vor einem leeren Akku warnen und ob die Fahr-
zeuge bei null Prozent Ladezustand tatsächlich stehenbleiben.

ger fährt. Spätestens jetzt sollte 
man nach einer Lademöglich-
keit suchen.
Ein Ergebnis der ADAC Un-
tersuchung ist zudem: Bei null 
Prozent Akkustand bleibt kei-
ner der Testkandidaten einfach 
stehen. Die Fahrzeuge verfü-
gen über eine Notlaufreserve, 
die das Auto noch rund 15 bis 
20 Kilometer weit befördern 
kann – allerdings mit noch we-
niger Leistung. Der Mobilitäts-
club empfiehlt dringend, sich 
auf diese Reserve nicht zu ver-
lassen und sie nur im absoluten 

Notfall zu benutzen.  Insbeson-
dere im Winter oder bei gealter-
ten Akkus kann die Notreserve 
auch spürbar geringer bis kaum 
noch vorhanden sein.
Wer dennoch mit dem Elektro-
auto liegenbleibt, dem hilft nur 
noch eine mobile Lademöglich-
keit oder der Abschleppservice. 
Auf keinen Fall sollten liegen-
gebliebene Elektroautos gerollt 
werden, denn der Motor erzeugt 
dabei Spannung, die die Elek-
tronik im Fahrzeug beschädi-
gen kann.
Der Versuch des ADAC hat au-

Die Studie zeigt, dass die 
„Warndramaturgie“ der Autos 
recht ähnlich sind. Zunächst 
wird mit einem optischen Sig
nal darauf hingewiesen, dass 
die Akkuladung zur Neige 
geht. Der Zeitpunkt der ers-
ten Warnung war dabei jeweils 
etwas unterschiedlich.
Je näher sich der Akkula-
destand der null Prozent nä-
hert, desto energischer werden 
die Warnungen der Fahrzeu-
ge: Zu den optischen Anzei-
chen kommen bei allen Au-
tos akustische Signale hinzu. 
Mit der Zeit – meist ab einem 
Ladezustand im unteren ein-
stelligen Bereich – wird auch 
die Leistung des Autos spür-
bar schwächer. Das heißt: Die 
Beschleunigung nimmt ab, 
wodurch sich das Auto trä-

ßerdem gezeigt: Die oft an-
geführte Reichweitenangst, 
mit einem Elektroauto plötz-
lich liegenzubleiben, ist ei-
gentlich unbegründet. Da-
für müssen mehrere (und teils 
sehr energische) Warnungen 
konsequent ignoriert werden. 
Auch weisen Elektroautos im-
mer höhere Reichweiten auf, 
was ein ungewolltes Liegen-
bleiben noch unwahrscheinli-
cher macht. 
Generell empfiehlt der 
ADAC, dass man immer et-
was Puffer für unvorhergese-
hene Situationen einplanen 
sollte. Wer in den unwahr-
scheinlichen Fall gerät, dass 
man bei null Prozent Ladezu-
stand angekommen ist, sollte 
sich auf ein baldiges Stehen-
bleiben gefasst machen.
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Rund ums Auto

+ Service rund um’s Auto 
+ Unfallinstandsetzung 
+ Glasservice 
+ Klimaservice 
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · E-Mail: info@as-wittenstein.de  
Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter 
Kfz-Techniker-Meister

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Wir wünschen 
allzeit gute Fahrt!

Emsumflut:
Brücke „dicht“ 
Rietberg. Wegen dringen-
der Bauarbeiten ist die Brü-
cke an der Emsumflut An der 
Bleiche – etwa auf Höhe der 
Cultura – vorrübergehend 
gesperrt. Hier sind dringen-
de Reparaturarbeiten erfor-
derlich. Die Vollsperrung gilt 
für Fußgänger und Radfah-
rer gleichermaßen und er-
streckt sich über etwa 20 Me-
ter. Eine Umleitung über die 
Emsstraße und die Kloster-
straße ist ausgeschildert. 

Die Fahrschule
Modul 4 : 11.10.
Modul 2: 25.10.
Modul 5: 08.11. 
Modul 1:  15.11. 
Modul 3: 22.11. 

33449 Langenberg
Mobil 01 77 - 754 3 754
borgdorf@t-online.de

Sachverständigenbüro Wesch
Inh. Andreas Wesch
Österwieher Str. 180
33415 Verl
Tel: 05246 9009040
Fax: 05246 9009041
E-mail: info@sv-wesch.de
www.sv-wesch.de

Bei Crash ruf Wesch

Sicher durch den Herbst und Winter 
Für richtige Notfallausrüstung im Auto sorgen  – Pannenrisiko steigt an
Rietberg. Im Herbst und 
Winter steigen Pannenrisi-
ko und schwierige Straßen-
verhältnisse durch Regen, 
Schnee, Glätte und frühe 
Dunkelheit deutlich an. Des-
halb ist es wichtig, eine pas-
sende Notfallausrüstung im 
Auto dabei zu haben. Neben 
der gesetzlich vorgeschrie-
benen Grundausstattung – 
Warnweste, Warndreieck 
und Verbandkasten – soll-
te man speziell für die kal-
te Jahreszeit einen Eiskratzer, 
Schneebesen, Starthilfekabel, 
Abschleppseil sowie Frost-
schutzmittel für Kühlwasser 

Von der warmen Decke
bis zur Taschenlampe

und Scheibenwaschanlage mit-
führen. Auch Scheibenentei-
ser, eine Taschenlampe mit 
Ersatzbatterien, Arbeitshand-
schuhe und eine kleine Klapp-
schaufel sind sinnvoll.
Für längere Fahrten empfiehlt 

Starter-Batterien sollten regelmäßig gewartet und bei Bedarf geladen 
werden.� Foto: ADAC

sich außerdem warme Klei-
dung, Decken, Trinkwasser 
und haltbare Snacks. Ein auf-
geladenes Handy mit Ladeka-
bel oder Powerbank sowie ei-
ne Liste mit Notrufnummern 
sind im Notfall unverzichtbar. 
In schneereichen Regionen 
gehören zudem Schneeket-

ten und Antirutschmatten ins 
Auto, ebenso wie regelmäßige 
Kontrollen von Wischerblät-
tern und Flüssigkeitsständen.
Wer gut vorbereitet unter-
wegs ist, sorgt für Sicherheit 
und Ruhe – auch bei unerwar-
teten Situationen auf winterli-
chen Straßen.
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Hospizgruppe
Rietberg. Die Hospizgrup-
pe Rietberg/Neuenkirchen 
lädt zum Vortrag am 14. 
Oktober zum Thema „Das 
Palliativnetz – Aufgaben 
und Organisation“ ein. Jutta 
Tischmann, leitende Koor-
dinatorin des Palliativnetzes 
Gütersloh, wird die Aufga-
ben des Palliativnetzes so-
wie die Zusammenarbeit mit 
Ärzten, Pflegediensten, sta-
tionärem Hospiz und Hos-
pizgruppen vorstellen. Die 
Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr, im Ratssaal im 
Alten Progymnasium, Klos-
terstraße 13 in Rietberg.  

Kirchenmusik
Rietberg. Am Sonntag, 
den 5. Oktober, gestalten 
Nicole Schipplick (Sopran) 
und Klaus Tegeler (Orgel) 
ein Konzert unter dem The-
ma „Klangwelten zwischen 
Himmel und Erde“ mit 
Werken von Bach, Händel, 
Mendelssohn-Bartholdy 
und Schubert. Die beiden 
Musiker arbeiten seit meh-
reren Jahren regelmäßig zu-
sammen und waren schon 
einige Male in der Kloster-
kirche zu Gast. Konzertbe-
ginn ist um 17 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. Am Ausgang 
erfolgt eine Türkollekte. 

Fitnesstraining
Mastholte. Ab Montag 
startet um 18 und 19 Uhr 
ein Fitnesstraining im Reil-
mannhaus Mastholte. Nach 
einem Aufwärmtraining 
wird mit einem Krafttrai-
ning und Workout begon-
nen sowie Entspannung. 
Bitte ein Getränk, ein The-
raband und eine Sportmatte 
mitbringen. Weitere Infor-
mationen und Anmeldun-
gen unter 0160/3054609.

Spätsommerlicher Weingenuss am Kolpinghaus
Neuenkirchen (sst). Kurze 
Hosen und ausgelassene Stim-
mung soweit das Auge reicht: 
Der Wettergott hätte sich 
aus Sicht der Neuenkirche-
ner Weinfreunde keinen bes-
seren Tag für den letzten war-
men Sommerabend aussuchen 
können: Bei milden Tempera-
turen bis tief in die Nacht lock-
te das 4. Wein- und Bierfest 
der Kolping Karnevalsgesell-

schaft Neuenkirchen (KKGN) 
mehrere Hundert Besucher 
rund um das Kolpinghaus.
Vor der idyllischen Kulisse des 
Kolpinghauses und des Kirch-
platzes ließen sich die Besuche-
rinnen und Besucher nicht nur 
edle Tropfen vom lokalen Riet-
berger Weinhaus Korkenzieher 
schmecken, sondern wahlwei-
se auch eine Auswahl an frisch 
gezapften Bieren. Für die da-

zu passenden deftigen kulina-
rischen Spezialitäten sorgte die 
Kolpingsfamilie. Highlight des 
Abends war die Kür von Bier-
königin Renate Vollmer und 
Weinkönig Michael Vollmer. 
Mit rotem Amtsband um die 
Schulter ließen sie es sich an-
schließend nicht nehmen, ihre 
Titel ausgiebig mit der Dorfge-
meinschaft zu feiern. 
� Fotos: RSA/Steinberg

Im Sommerleseclub purzeln die Rekorde
578 Teilnehmer machen mit und sammeln 5728 Stempel

Rietberg. Der Sommerleseclub 
der Stadtbibliothek Rietberg 
hat in diesem Jahr (fast) alle 
Rekorde geknackt. Sagenhaf-
te 578 Teilnehmer und damit 
35 mehr als im Vorjahr mach-
ten mit. Für jede Aktivität im 
Sommerleseclub gab es am En-
de einen Stempel. 5728 Stempel 
kamen in den acht Wochen ins-
gesamt zusammen.
Im Mittelpunkt der Ab-
schlussparty, die von Magier 
Daniel Dück zauberhaft ein-
geleitet wurde, standen die Os-
kar-Gewinner, also die Jungen 
und Mädchen, die mit außer-
gewöhnlichen Leistungen her-
vorstachen. Das am schönsten 
gestaltete Logbuch hatte Anni-
ka van de Sand abgegeben. Die 
beste Kurzgeschichte stamm-
te von der „Erdmännchenban-
de“, bestehend aus Maximilian 
und Benjamin Schulz. Die bes-
te lange Geschichte hatte Lukas 
von de Sand eingereicht. Seine 
Erzählung „Das Labyrinth der 
verlorenen Götter“ umfasste 
sage und schreibe 58 gedruckte 

In insgesamt neun Kategorien werden die jungen Sommerleseclub-Teil­
nehmer ausgezeichnet. Superleser ist in diesem Jahr Henri Wellerdick, 
der 161 Stempel gesammelt hat. � Foto: privat

Seiten. Das beste Motto hatten 
sich die „Seitenflitzer“ Marie, 
Daniel und Andrea Druffel aus-
gedacht: „Wer schön sein will, 
muss lesen“. Den coolsten Le-
seplatz, ein Zelt im Garten, 
konnten „Die Bücher Besties“ 
Milena Kochtokrax und Lui-
sa Sudbrock nachweisen. Die 
fünf besten Gründe fürs Le-
sen wusste Anastasia Herzberg 
zu benennen. Als kreativsten 
Teamnamen wählte die Jury 
„Die Buchstabenpflücker“ von 

Lotte Nöcker, Anni und Luisa 
Rehling, Ida und Jule von Sol-
denhoff aus. Superleser mit 161 
Stempeln wurde Henri Weller-
dick. Das Team mit den meis-
ten Stempeln, 361 an der Zahl, 
waren die „Strohhutpiraten“, 
bestehend aus Marco Koch, 
Clemens Strunz und Philip 
Wiens. Der Wanderpokal für 
die erfolgreichste Schulklasse 
ging dieses Mal an die Jungen 
und Mädchen der Klasse 3e der 
Emsschule.
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Neuer Spielbereich offiziell eröffnet
Erweiterung des Außengeländes am DRK-Kindergarten MiniMax

Mastholte. Strahlende Ge-
sichter bei Kindern, El-
tern und Erzieherinnen: der 
DRK-Kindergarten MiniMax 
in Mastholte hat sein Außen-
gelände um rund 1000 Qua-
dratmeter erweitert. Nach in-
tensiver Planung – und Bauzeit 
wurde der neue große Spielbe-
reich jetzt feierlich seiner Be-
stimmung übergeben.
Die Stadt Rietberg stellte dem 
Deutschen Roten Kreuz als 
Träger die zusätzliche Fläche 
an der Stukemeyerstraße zur 
Verfügung und übernahm an-
teilig Kosten der Erschließung. 
Ermöglicht wurde die umfang-
reiche Umgestaltung durch die 
großzügige Förderung heimi-
scher Stiftungen. „Nur dank 
des großen Engagements der 
Stiftungen und Sponsoren 
konnte dieses Projekt umge-
setzt werden“, betonte Stephan 

Es freuen sich über die Fertigstellung v.l.: DRK-MiniMax Leiterin Ma­
rina Gonzalez-Lübbers, Eva Hüttemann (Krähenhorst Stiftung), Kai 
Heitmann (Dupré Stiftung), Ortsvorsteher Gisbert Schnitker, Chris­
toph Ruoff (Stiftung Duhmes Hof), DRK -Vorstand Stephan Tydecks 
und DRK-Ehrenvorsitzender Dieter Nowak.  � Foto: privat

Tydecks vom DRK-Vorstand. 
Ein besonderer Dank galt dem 
DRK-Ehrenvorsitzenden Die-
ter Nowak, der die Betreuung 
des Projektes übernahm und 
maßgeblich an der Ansprache 
der Förderer beteiligt war. Zur 

feierlichen Eröffnung begrüß-
te Kindergartenleiterin Mari-
na Gonzalez-Lübbers gemein-
sam mit ihrem pädagogischen 
Team, zahlreiche Gäste, Eltern 
und selbstverständlich die rund 
100 Kinder des Kindergartens.

„Halle für alle“ 
in Rietberg
 
Rietberg. Die nächste Ak-
tion „Halle für alle“ findet 
am Freitag, 3. Oktober, von 
11 bis 13 Uhr in der gro-
ßen Sporthalle Schulzent-
rum in Rietberg statt. Seit 
über vier Jahren bietet der 
TuS Viktoria Rietberg in 
Zusammenarbeit mit der 
HSG Rietberg-Masthol-
te diese kostenfreie Veran-
staltung für alle sportbe-
geisterten Familien an. Hier 
kann sich die ganze Fami-
lie nach Herzenslust austo-
ben. Gemeinsam mit ihren 
Eltern können Kinder ihren 
Bewegungsdrang in einem 
offenen Bewegungsparcour 
mit verschiedenen Statio-
nen ausleben. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich, ei-
ne Mitgliedschaft ist nicht 
notwendig. 
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SCHNUPPERWOCHE 
TAGESPFLEGE                 
PRO CURA 
03.11.2025- 07.11.2025 
Kostenloser Probe Schnuppertag:  

Herzlich Willkommen zur Schnupperwoche! 
Freuen Sie sich auf eine warme Gemeinschaft, 
liebevolle Betreuung und abwechslungsreiche 
Aktivitäten. Lernen Sie unsere Räume und 
Angebote entspannt kennen – ganz 
unverbindlich. Jetzt anmelden: telefonisch oder 
per E-Mail. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Pro Cura: Hier 
wird Fürsorge 

großgeschrieben! 

____ 

Öffnungszeiten von: 
Montag – Freitag von 

08:00 – 16:30 Uhr 
____ 

Bei uns wird täglich 
liebevoll gekocht.  

____ 

Es gibt einen eigenen 
Fahrdienst bequem 

und zuverlässig.  
____ 

Neugierig geworden? 
Entdecken Sie, wie 

behutsam Betreuung 
gelingt. 

PRO CURA 
Am Bahnhof 19 
33397 Rietberg 
05244/904431 

www.pro-cura.com 
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Ehrgeizige Bambinis und Langstreckler
Volkslauf in Druffel: Bestes Laufwetter und gut präparierte Strecken

Philip Krützelmann (DJK Gü-
tersloh) in 18:18.
Beim 10-km-Lauf, der für die 
87 Starter über interessante 
Wege rundum Druffel führ-
te, zeichnete sich nach et-
wa der Hälfte der Distanz ab, 
dass ein Sextett den Ton an-
gab. Doch um Rang 1 wurde 
daraus ein Zweikampf zwi-
schen Julian Borgelt (LC Pa-
derborn) und Lukas Knapp 
(DJK Gütersloh). Der Pader-
borner behielt in 32:49 Minu-
ten die Oberhand. Beste Frau 
im Rennen wurde Manuela 
Koch (TuS Viktoria Rietberg) 
in 38:59 Minuten.
Doch nicht nur die sportli-
chen Herausforderungen stan-
den im Mittelpunkt, sondern 
auch ein abwechslungsreiches 
Programm mit dem Dorffest 
am Bürgerhaus. Die Familien-
freundlichkeit des Laufs wur-
de unterstrichen und war ein 
Spiegelbild des Vereinslebens. 
Fotos: RSA/Pfaff (4), privat (2)

Druffel (rdp). Laufwetter, wie 
es besser hätte nicht sein kön-
nen, begleitete den 23. Druf-
feler Volkslauf. Am Vortag 
mit sommerlicher Hitze wä-
re es ungemütlich geworden, 
so dass am Sonntag die Tem-
peraturen stimmten und große 
Regenschauer ausblieben. So-
mit waren die Strecken auch 
gut präpariert.
Zum Bambinilauf standen die 
jüngsten Teilnehmer schon 
mindestens eine Viertelstunde 
zu früh und hochmotiviert auf 
der Startlinie. Zuvor hatten sie 
sich mit einem gemeinsamen 
Aufwärmprogramm schon 
bestens vorbereitet. Um Plat-
zierungen wurde bereits beim 
Schülerlauf über 1000 Meter 
gekämpft. Sehr stark vertre-
ten war hier auch der Nach-
wuchs der SG Druffel, die mit 
Felix Wortmann in 3:10 Mi-
nuten auch den Sieger stellte. 
Das beste Mädchen war zu-
gleich auch Zweitplatzierte in 

der Gesamtwertung: Anna-
belle Stey (LG Burg Wieden-
brück) schaffte den Parcours 
in 3:11 Minuten. Auf Rang 3 
folgte mit Karl Mertensotto 
noch ein SGler (3:13).
20 Walker und 111 Läufer und 
Läuferinnen machten sich zeit-
gleich auf die 5-km-Strecke. 
Beim Zieleinlauf wurde der 
Unterschied der Disziplinen 

Spannender Zweikampf
im 10-km-Hauptlauf

dann doch deutlich. 17:11 für 
den besten Läufer, 32:11 für 
die beste Walkerin. Felicitas 
Beßeler walkte an die Spit-
ze, gefolgt von Jürgen Wie-
wel (32:25) und Anton Hahn 
(36:35).
Den Volkslauf über die 5 km 
gewann Fiete Timm (LC Pa-
derborn) in erwähnten 17:11 
Minuten. Auf den Folgeplät-
zen: Marcel Voike (ARG Teu-
toburger Wald) in 17:42 und 
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Wie gelingt Jugendlichen der Schritt in den Beruf
Schulen im Kreisgebiet und Unternehmen vernetzen sich – Best Practice Beispiele vorgestellt
Gütersloh. Wie gelingt Ju-
gendlichen der Schritt von der 
Schule in den Beruf? Antwor-
ten darauf suchten Schulen und 
Unternehmen bei einer gemein-
samen Veranstaltung des Un-
ternehmerverbandes Gütersloh 
und der Kommunalen Koordi-
nierungsstelle Übergang Schu-
le-Beruf (KoKo).
Eingeladen waren Vertreterin-
nen und Vertreter aus verschie-
denen Betrieben sowie Lehr-
kräfte von Schulen im Kreis 
Gütersloh, um Erfahrungen 
auszutauschen und neue Kon-
takte zu knüpfen. Im Mittel-
punkt stand die Frage, wie 
Praxisphasen – von Berufsfeld
erkundungen bis zu Praktika – 
erfolgreich gestaltet werden 
können. 
Zum Auftakt gab die Kommu-

Organisierten die Veranstaltung, um Beteiligte zu vernetzen: (v.l.) Bi­
anca Geiser (KoKo), Alena Miorini (Unternehmerverband Gütersloh) 
sowie Alina Kosmella (KoKo). � Foto: Kreis Gütersloh

nale Koordinierungsstelle ei-
nen Einblick in die Bedeutung 
von Praxisphasen. Sie erleich-
tern Jugendlichen den Über-
gang in den Beruf, vermitteln 
Fachkenntnisse und sozia-

le Kompetenzen wie Team-
fähigkeit oder Pünktlichkeit. 
Unternehmen helfen ihnen da-
bei, potenzielle Auszubilden-
de frühzeitig kennenzulernen. 
Best Practice Beispiele aus dem 

Alltag präsentierten Lehrkräf-
te der Osterrath-Realschule 
und des Reinhard-Mohn-Be-
rufskollegs sowie Vertreter 
der Unternehmen WP Kem-
per GmbH und Josef Haup
hoff GmbH.
An Stehtischen konnten die 
Teilnehmenden Fragen stel-
len, sich austauschen, Kon-
takte knüpfen und konkrete 
Absprachen zu Praktika tref-
fen. Zum Abschluss fassten die 
Teilnehmenden ihre zentralen 
Erkenntnisse zusammen. Neue 
Kooperationspartner, Perspek-
tivwechsel, attraktive Gestal-
tung der Praktika, Interesse 
an Langzeitpraktika – das ha-
ben die Teilnehmenden von der 
Veranstaltung und dem Aus-
tausch untereinander mitge-
nommen. 

GROW
WITH
US!

JOIN
OUR

TEAM!

aaWE
WANT 
YOU!

Erfahre mehr über 
unsere Karrieremöglichkeiten.

Start: August 2026

DEINE AUSBILDUNG BEI RMW:

*  Großes M für Mensch. Denn es sind immer Menschen,  
die wir suchen - das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.
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Heute schon an morgen denken – wir beraten Sie gern
Rheda-Wiedenbrück Telefon 0 52 42 / 70 11 
Röckinghausener Straße 5 info@petermann-heizung-sanitaer.de

Bad
• schlüsselfertig 
• modern 
• altersgerecht 
• barrierefrei 
•  zum 

Wohlfühlen

Heizung
• innovative Heiztechnik 
• Wärmepumpen 
• Öl/Gasbrennwertanlage 
• Hybrid-Anlagen 
• Brennstoffzellen 
• Pelletkessel 
• Hackschnitzelkesselanlagen 
• Kundendienst

Lüftung
• Wohnraumlüftung 
•  zentrale 

Lüftungsanlagen
• Abluftanlage 
•  Wärme- 

rückgewinnung
•  Frischluft- 

versorgung

Gelungener Start bei den Rietberger Möbelwerken 
Sechs neue Auszubildende verstärken seit Ende August das Team des Unternehmens
Rietberg. Auch in diesem Jahr 
freut sich RMW, engagierte 
Nachwuchskräfte im Unter-
nehmen begrüßen zu dürfen: 
Im August haben sechs jun-
ge Talente ihre Ausbildung als 
Tischler bzw. Industriekauf-
leute begonnen. Damit setzt 
RMW seine langjährige Tra-
dition fort, die Ausbildung 
als zentralen Bestandteil der 
Unternehmensentwicklung zu 
fördern und jungen Menschen 
eine solide Grundlage für ihre 
beruf liche Zukunft zu bieten.
Die ersten Ausbildungstage 
standen ganz im Zeichen des 
Kennenlernens: Bei abwechs-
lungsreichen Spielen, gemein-
samen Mittagessen und der 
bereits liebgewonnenen Tra-
dition des Lasertag-Spiels fiel 
der Einstieg ins Berufsleben 

bildenden in Eigenregie alle 
Schritte eines Auftrags in ver-
einfachter Weise – vom Ein-
gang über die Stückliste und 
Bestellung bis hin zur Monta-
ge eines Möbelstücks, das an-
schließend in kleinen Teams 
aufgebaut wurde. Auf spieleri-
sche Art und Weise lernen die 
Nachwuchskräfte so verschie-
dene Unternehmensbereiche 
grob kennen und erhalten ein 
praktisches Verständnis für 
die Prozesse.
Auch für 2026 bietet RMW 
wieder attraktive Ausbil-
dungsplätze an. Interessier-
te Schülerinnen und Schüler 
können sich ab sofort bewer-
ben. Weitere Informationen 
finden Sie unter: https://www.
rmw-wohnmoebel.de/karriere/
ausbildung-bei-rmw.

Begrüßt wurden (von links) Marc Perry, Fiorina Monni, Nico Schwar­
ze, Keanu Geistmeier, Sören Edenfeld und Jaydon Elia im RMW-
Team. � Foto: privat

leichter. Ergänzt wurde das 
Programm durch Werksfüh-
rungen und Informationsrun-
den, die den Azubis von Be-
ginn an wertvolle Einblicke 

in die Abläufe und Struktu-
ren des Unternehmens gaben.
Ein besonderes Highlight 
bildete das RMW-Planspiel. 
Hier durchlaufen die Auszu-

AZUBIS GESUCHT!

MMeehhrr  IInnffooss  aauuff  uunnsseerreerr  WWeebbsseeiittee  
www.bs-rietberg.de/jobs

B&S GmbH
VVaarreennsseelllleerr  SSttrr..  55  ||  3333339977  RRiieettbbeerrgg
          00116622--77992255773388  ||  iinnffoo@@bbss--rriieettbbeerrgg..ddee

ANLAGENMECHANIKER FÜR SANITÄR-, 

HEIZUNGS- UND KLIMATECHNIK (m/W/D)

www.grauthoff.com

Gestalte 
Deine Zukunft.
Mit einer Ausbildung  
oder einem  
dualen Studium  
bei GRAUTHOFF. 

Die GRAUTHOFF Türengruppe bietet Euch 
auf vielfältige Weise einen guten Einstieg ins 
Berufsleben. Wir begleiten Euch auf dem Weg 
in eine gemeinsame, erfolgreiche Zukunft.

Anzeige-Ausbildung-2025-GRAUTHOFF-90x130mm.indd   1Anzeige-Ausbildung-2025-GRAUTHOFF-90x130mm.indd   1 27.06.25   08:4227.06.25   08:42
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Häppchenweise einen Vorgeschmack zur Berufswahl
Probierwerkstatt in der Richard-von-Weizäcker-Gesamtschule wird zur Win-Win-Aktion
Rietberg (rdp). Eine Probier-
werkstatt verleitet zur Asso-
ziation nach „leckeren Häpp-
chen“. Doch nicht kulinarische 
Versuchungen warteten auf die 
Gesamtschüler der Jahrgänge 
9 und 10 in Rietberg, sondern 
Angebote und Versuchsanord-
nungen, die Orientierung und 
Interesse für eine berufliche Zu-
kunft wecken sollten. Der Be-
rufsparcours von Probierwerk-
statt e.V., Regionaldirektion der 
Arbeitsagentur und Technik-
zentrum Minden war ein Menü 
mit 8 Gängen aus 15 Angebo-
ten, das nicht nur schmackhaft 
angerichtet war, sondern beim 
jungen Publikum ankam und 
mehr bot als ein Schnellimbiss.
„Wir haben hier sehr engagier-
te und aufmerksame Schüler 
und Schülerinnen erlebt, die 
sich auch von einer Pflichtver-
anstaltung  mitreißen ließen. 
Auch die beteiligten Firmen 
sind zufrieden und haben die 

sen, Handel oder öffentlicher 
Dienst hatten sich für den Tag 
der Probierwerkstatt einiges 
einfallen lassen. Neben Ge-
sprächen und persönlichem 
Kontakt stand das Ausprobie-
ren im Vordergrund. So gab es 
nicht nur Informationsmateri-
al zum Nachlesen, sondern vor 
Ort praktische Einweisungen 
und machten damit den Beruf 
„fühlbar“. „Anklemmen eines 
Motors, Montage einer Säu-
lenpresse, Verdrahtungsübun-
gen, Löten, chemische Re-
aktionen testen, Puzzle zum 
Verdauungstrakt, Blutdruck 
messen, Obst und Gemüse er-
kennen und Programmieren“, 
stellte Alena Miorini, stellver-
tretende Vorsitzende der Pro-
bierwerkstatt e.V., die Aktio-
nen vor: „Der Probierwerkstatt 
liegt die Berufsorientierung am 
Herzen. Mir ist es besonders 
wichtig, dass wir möglichst vie-
le Jugendliche für eine Ausbil-

Dominik Heikel (stellv. Schulleiter Gesamtschule), Alexander Kostka 
(Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft), Janine Danzebrink (Agen­
tur für Arbeit, Teamleitung Berufsberatung), Vera Schuster (Agentur 
für Arbeit, Berufsberaterin), Bernd Berle (Berufskoordinator an der Ge­
samtschule), Burkhard Marcinkowski (Vorstand Unternehmerverband 
Kreis Gütersloh.� Fotos: RSA/Pfaff
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Wir bilden aus!

Wir bieten euch eine Ausbildung 

•  (m/w/d)
• 

Groß- und Außenhandel (m/w/d)
•  (m/w/d)
•  (m/w/d)

H. Knaup GmbH & Co. KG
Merschweg 29, 33397 Rietberg
05244/98066
Bewerbung@knaup-nrw.de

telefonisch!
Bewerbt euch per E-Mail, schri  lich oder auch gerne 

telefonisch!

Aktion positiv aufgenommen. 
Für alle Beteiligten war es eine 
Win-Win-Aktion“, resümier-
te Burkhard Marcinkowski, 
Geschäftsführer der Unter-
nehmerverbände Gütersloh, 
der der Richard-von-Weizä-

cker-Gesamtschule großes 
Engagement in Sachen Aus-
bildung und Berufsinformati-
on auf die Fahnen schrieb.
Die beteiligten Firmen und 
Unternehmen aus Industrie, 
Handwerk, Gesundheitswe-

Du hast Lust auf Cookies und eine spannende Ausbildung?

Dann werde Teil unseres Teams und mache einen international
bekannten Gebäckhersteller zu DEINEM Ausbildungsbetrieb!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: ausbildung@schulte-feingebaeck.de

Alle weiteren Infos findest Du auf unserer Homepage unter
https://www.schulte-feingebaeck.de/ausbildung-praktika.html
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Benteler Straße 9 - 33397 Rietberg, Telefon 02944 982-0
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dung begeistern können und sie 
so gut in die Arbeitswelt ein-
steigen können. Eine Ausbil-
dung bietet viele Chancen für 
eine erfolgreiche Zukunft der 
jungen Menschen.“ Burkhard 
Marcinkowski ist von dem Pro-
jekt überzeugt: „Neben der Be-
rufsinformationsbörse ist der 
Berufsparcours ein tolles An-
gebot. Es ist wichtig, Beru-
fe für Jugendliche erlebbar zu 
machen, damit sie herausfinden 
können, welcher Beruf am bes-
ten zu ihnen passt. Wir hoffen, 
dass der Berufsparcours auch 
dieses Mal ein Sprungbrett in 
die Ausbildung ist.“ 
In fast allen Branchen sei es 

zunehmend schwierig, pas-
senden Nachwuchs für den ei-
genen Betrieb zu finden. Und 
dies nicht nur im Gesund-
heitswesen - in einer Zeit, in 
der demografische Prognosen 
seit langem auf personelle Pro
bleme hinweisen. Sehr gefragt 
war in Rietberg auch der In-
fostand der Bundeswehr, der 
zum Mitmachen in BW-Uten-
silien einlud. „Über Machen 
und Tun kommen die Jugend-
lichen und die Betriebe auch 
besser ins Gespräch“, lobte 
Bernd Berle, Berufswahl Ko-
ordinator der Gesamtschule.
Janine Danzebrink, Teamleite-
rin von der Arbeitsagentur Gü-

FunkenmeierF
Heizung • Lüftung • Sanitär

• Heizungsbau
• Solarthermie
• Sanitäranlagen
• Energieberatung
 (Energieausweis)

• Wärmepumpen
• PV-Anlagen
• Lüftungsbau
• Kundendienst

Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Wir bieten einen
Ausbildungsplatz zum
Elektroniker (m|w|d)

www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb – 

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

  0 52 44 / 97 30 80

Wir haben Ausbildungsplätze 
für 2026 frei!

ANTONACCIANTONACCI

•  Maler- und Tapezierarbeiten 
•  Bodenbelagsarbeiten 
•  WDVS-Arbeiten 
•  Dekorputze 
•  Glaserarbeiten 
•  Vergoldungsarbeiten 
•  Moderne Raum- und 

Fassadengestaltung 
•  Eigenes Gerüst

 Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Eberhard-Unkraut-Straße 2 
33397 Rietberg 
Tel.   0 52 44 / 89 65  
Fax 052 44 / 7 70 51 
malermeister-regenberg@t-online.de 
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Wir suchen zu 

August 2026 einen 

Auszubildenden 

zum Maler und 

Lackierer (m|w|d)

tersloh war zu Gast bei dem Be-
rufsparcours: “Es war eine tolle 
Atmosphäre mit interessierten 
Schülerinnen und Schüler, die 
auf nahbare und offene Unter-
nehmen getroffen sind. Insge-
samt eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die praxisna-
he Berufsorientierung ermög-
licht. Der Berufsparcours bie-
tet Schülerinnen und Schüler 
wertvolle Einblicke in die Pra-
xis. Für die berufliche Orientie-
rung sind solche Erfahrungen 
entscheidend: Sie können ihre 
eigenen Interessen und Stärken 
entdecken und gleichzeitig rea-
listische Einblicke in verschie-
dene Berufsbilder gewinnen.“
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Diverse Ausbildungsberufe von A bis Z entdecken 
Kreis Gütersloh ermöglicht Jugendlichen interessante Einblicke in zahlreiche Unternehmen
Kreis Gütersloh. Eine Fra-
ge hören Jugendliche wohl so 
häufig, wie kaum eine ande-
re: Was möchtest du eigent-
lich nach der Schule ma-
chen? Bei der Antwort tun 
sich Schülerinnen und Schü-
ler häufig schwer. Verständ-
lich – schließlich gibt es viele 
Wege, ins Ausbildungs- und 
Berufsleben zu starten. Die 
passende Ausbildung für sich 
– oder das eigene Kind – zu 
finden – genau dort, soll die 
AusbildungsAktion.KreisGT 
helfen. Über die Aktion kön-
nen Jugendliche aus dem 
Kreis Gütersloh verschiedene 
Unternehmen aus dem Kreis 
Gütersloh besuchen und her-
ausfinden, welche Ausbildung 
und welcher Betrieb zu ihnen 
passt.

rufsorientierung zu unterstüt-
zen. „Der Kreis Gütersloh hat 
eine breite und vielseitige Aus-
bildungslandschaft. Wir laden 
Schülerinnen und Schüler ab 
der achten Klasse und ihre 
Eltern ein, diese vielfältigen 
Ausbildungsunternehmen und 
Ausbildungsberufe aus unserer 
Region kennenzulernen“, sagt 
Nikola Weber, Geschäftsfüh-
rerin der pro Wirtschaft GT.
Die Aktion setzt sich dabei 
aus zwei Bausteinen zusam-
men: „Zunächst präsentieren 
sich die Unternehmen am 1. 
Oktober in den Berufskollegs 
in Gütersloh, Halle und Rhe-
da-Wiedenbrück“, erklärt Si-
mone Moore, die die Aktion 
bei der pro Wirtschaft GT 
koordiniert. „Der Orientie-
rungstag an den Berufskollegs 

Über einen Unternehmensbesuch zum Ausbildungsstart: Bei der Ausbil­
dungsAktion.KreisGT können Jugendliche viele Unternehmen entdecken. 
� Foto: proWi GT

Von A wie Anästhesietechni-
sche Assistenz bis Z wie Zer-
spanungsmechaniker – auf der 
Website der pro Wirtschaft 
GT sind zahlreiche Ausbil-

dungsberufe gelistet. Die 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft im Kreis Gütersloh ko-
ordiniert die Aktion mit dem 
Ziel, Jugendliche bei der Be-

Möbelhandwerk

   ja
   ich  
  will!

etwas gutes mit meinen
händen anfertigen,
den kopf einschalten,
coole kollegen und 
einen arbeitsplatz mit 
perspektive...“

„...

sudbrock.de   
rietberg-bokel

tischler, maschinen- 
und anlagenführer, 
industriekaufleute (m/w/d)

infos praktikum 
und ausbildung 
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Sommerfrische im Wintergarten  
Verl. Im idyllischen Winter-
garten des Restaurants Kloster-
pforte in Marienfeld wird der 
Sommer zum Genuss, und das 
ganzjährig – dank modernster 
Klimatechnik von astec Klima-
Systeme GmbH aus Verl. Der 
Wintergarten ist nicht nur ar-
chitektonisch ein Highlight, 
sondern auch technisch. Eine 
installierte Klimaanlage sorgt 
dafür, dass Gäste selbst im 
Hochsommer bei angenehmen 
Temperaturen verweilen kön-
nen. Hinter dieser angenehmen 
Frische steckt ausgeklügelte 
Technik: Eine sogenannte Di-
rektverdampfer-Klimaanlage. 
Diese Systeme sind darauf aus-
gelegt, sich nahtlos in die Um-
gebung einzufügen – sowohl 
optisch als auch akustisch. Ge-
rade in hochwertigen Gastro-
nomiebereichen ist es entschei-
dend, dass Technik nicht stört, 

Fo
to:

 as
tec

 K
lim

a-
Sy

ste
me

 G
mb

H

sondern unterstützt. Während 
sich die Gäste an Spezialitä-
ten erfreuen, sorgt die Technik 
unauffällig für ein konstantes 
Wohlfühlklima – im Sommer 
angenehm frisch, im Winter 
wohlig warm. Neben Komfort 
steht bei astec auch das The-
ma Energieeffizienz im Fokus. 
Die Direktverdampfer-Techno-
logie punktet nicht nur durch 
schnelle Temperaturregelung, 
sondern auch durch ihren spar-
samen Betrieb. So lassen sich 
nicht nur Energiekosten senken, 
sondern auch Ressourcen scho-
nen. Weitere Infos unter www. 
astec-klimasysteme.de

ist eine gute Gelegenheit, sich 
zu orientieren und direkt mit 
Unternehmen ins Gespräch 
zu kommen“, so Moore. Ne-
ben Informationen zu Ausbil-
dungsmöglichkeiten und spie-
lerischen Mitmachaktionen 
können sich die Jugendlichen 
– und, gerne auch ihre Eltern 
– am Unternehmensstand di-
rekt zu einem Unternehmens-
besuch anmelden.
„Der zweite Baustein der Ak-
tion ist der Einblick in die 
Ausbildungsbetriebe“, erklärt 
Moore. Jedes teilnehmende 
Unternehmen bietet im Pra-
xiszeitraum zwischen dem 
2. und 24. Oktober ein oder 
mehrere Zeitfenster für ei-
nen Unternehmensbesuch an. 
„Der Besuch im Unternehmen 
ist für die Jugendlichen eine 
ideale Möglichkeit, das Un-
ternehmen vor Ort zu erleben, 
sich praktisch auszuprobieren 
und mit den Ausbildern ins 

Gespräch zu kommen“, sagt 
Nikola Weber. „Zudem kann 
der Unternehmensbesuch be-
reits der erste Schritt auf dem 
Weg zu einem Praktikum oder 
sogar einer Ausbildung sein“, 
so Weber.
Die AusbildungsAktion.
KreisGT ist eine Gemein-
schaftsaktion der Berufs-
kollegs, der lokalen Wirt-
schaftsförderungen in den 
Kommunen, der Kommu-
nalen Koordinierungsstel-
le ‚Übergang Schule-Beruf ‘ 
und der pro Wirtschaft GT. 
Sie wird unterstützt von der 
Bundesagentur für Arbeit Gü-
tersloh, der IG Metall, der 
IHK Ostwestfalen zu Biele-
feld, der Handwerkskammer 
OWL und der Kreishandwer-
kerschaft Gütersloh-Bielefeld.
Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmel-
dung finden sich unter: www.
prowi-gt.de/ausbildung
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Ausbildung zum
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Mach Dir ein Bild während eines 
Praktikums und triff dann die richtige 

Entscheidung!

p. stükerjürgen gmbh - Basterweg 10 - 33397 Rietberg 
Bewerbung an: info@p-stuekerjuergen.de oder 

einfach anrufen unter: 05244 - 932190
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Böckersstraße 15 · 33397 Rietberg · Fon 05244 9259-0 · Fax 05244 9259-99 

info@holtermann-regeltechnik.de · www.holtermann-regeltechnik.de

frei ab
August
2026

zum/zur Elektroniker(in) 

Automatisierungstechnik

Wir bilden Sie aus

Gebäudeautomation & Energiemanagement

Hier mehr Infos und 
zur Online-Bewerbung

„Let’s Play Together“ 
GNR erhält das eTwinning-Qualitätssiegel

Rietberg. Das Gymnasium Ne-
pomucenum Rietberg (GNR) 
ist für seine Teilnahme am in-
ternationalen Projekt „Let’s 
Play Together“ mit dem eT-
winning-Qualitätssiegel aus-
gezeichnet worden. 
Mit dieser Ehrung wird die en-
gagierte Arbeit von Schülern 
sowie die Förderung von inter-
kulturellem Lernen, Fremd-
sprachenkompetenz und digi-
taler Bildung gewürdigt. 
In diesem Jahr vergab der Päd-
agogische Austauschdienst des 
Sekretariats der Kultusminis-
terkonferenz gemeinsam mit 
den Kultusministerien und Se-
natsverwaltungen der Bundes-
länder insgesamt 130 Siegel an 
100 Schulen in ganz Deutsch-
land – auch das GNR gehört 
nun zu den Preisträgern. 
In dem jetzt ausgezeichneten 
Projekt „Let ś play together“ ar-
beitete die damalige Klasse 5b 
im Schuljahr 2023/24 zusam-
men mit ihrer Lehrerin Sara 
Berg digital mit 10 Partnerklas-
sen aus Griechenland, Spanien, 
der Türkei und Moldawien zu-

Die Klasse (aktuell Stufe 7) bei der Feierstunde mit Schulleiter Matthi­
as Stolper (hinten l.) und Lehrerin Sara Berg (hinten r.).� Foto: privat

sammen. Im Mittelpunkt des 
eTwinning-Projekts stand das 
Kennenlernen von Sport-Spie-
len der jeweiligen Länder: Es 
wurden gegenseitig Spiele vor-
gestellt, dann ausprobiert und 
die Erfahrungen darüber wur-
den, z.B. auch über Videomee-
tings, ausgetauscht. Alles in 
englischer Sprache - auch in 
der abschließenden Phase der 
Entwicklung neuer Spiele in in-
ternationalen Teams. 
„Ich freue mich sehr über die 
Auszeichnung für dieses Pro-
jekt, das unseren Schülern nicht 
nur Einblicke in andere Kultu-
ren ermöglicht hat, sondern 
auch Teamgeist, Kooperati-
on und die Freude am gemein-
samen Lernen gefördert hat“, 
betont Berg, Sportlehrerin der 
Klasse und Mitglied der Euro-
pagruppe am GNR.
Im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde überreichte Schulleiter 
Matthias Stolper die Urkunden 
und Sachpreise. Auch die Schu-
le selbst erhielt eine Plakette, 
die das erfolgreiche europäische 
Engagement sichtbar macht.
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Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de

©F
red

Fro
es

e/i
Sto

ck

©I
go

rVe
tus

hk
o/d

ep
os

it

©B
ian

co
Blu

e/d
ep

os
it

www.pflege-lia.de

Pflege ist Zukunft

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes Haus 

18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind also viel klei-

ner und familiärer als ein Pflegeheim. Alle Zimmer sind 

barrierefrei und haben ein eigenes großes Bad. Kein 

Haus gleicht dem anderen. Es gibt gemütliche Kamin-

stuben, großzügige Gärten mit See und alten Bäumen 

und sogar Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein. 

Umsorgt, aber nicht bevormundet.

Unterstützt, aber selbstbestimmt.

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01. November 2025 zum

Pflegefachmann (m|w|d)
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Wir geben dem Moment Seele
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Orientierungschance 
für Jugendliche in OWL
Freiwilliges Handwerksjahr als Angebot

Kreisgebiet. Die Hand-
werkskammer Ostwestfalen-
Lippe bietet jungen Men-
schen ab sofort eine 
spannende Orientierungs-
chance: Im Freiwilligen 
HandwerksjahrPLUS (FHJ+) 
können Teilnehmende inner-
halb eines Jahres gleich vier 
verschiedene Handwerksbe-
rufe praktisch ausprobieren 
– und dabei bestenfalls ih-
ren Traumjob entdecken.
Das Konzept überzeugt 
gleich doppelt: Für Jugend-
liche bedeutet es echte Ein-
blicke, persönliche Erfah-
rungen und eine fundierte 
Entscheidungshilfe für den 
weiteren Berufsweg.
Für Betriebe eröffnet es 
den direkten Zugang zu 
motivierten jungen Men-
schen. Oft entsteht aus ei-
nem Praktikum sogar eine 

Ausbildung.
Die Handwerkskam-
mer OWL übernimmt das 
Matching zwischen Teilneh-
menden und Betrieben, bün-
delt Angebote und begleitet 
das Projekt durch Work-
shops. Dort werden ne-
ben fachlichem Know-how 
auch wichtige Soft Skills 
vermittelt, die im Berufsle-
ben entscheidend sind. Ge-
fördert wird das Projekt als 
JOBvision-Projekt aus Mit-
teln des Bundesbildungsmi-
nisteriums.
Interessierte Jugendliche so-
wie Ausbildungsbetriebe, die 
Praktikumsplätze anbieten 
möchten, können sich direkt 
bei der Handwerkskammer 
OWL melden: Ansprech-
partnerin: Annika Reimann, 
Tel. 0521 5608-370, E-Mail: 
annika.reimann@hwk-owl.de

Jetzt bewerben:
Website: heroal.de/karriere
Instagram: karriere_heroal

Unser Team wächst, sei dabei!
Ausbildung 2026 | Verl, Hövelhof

Werde Teil von heroal und starte deine gewerbliche, technische  
oder kaufmännische Ausbildung bei einem der führenden  
Systemhersteller von Rollläden, Sonnenschutz, Rolltoren, 
Fenstern, Türen und Fassaden aus Aluminium. 

13 Ausbildungsberufe 
& duale Studiengänge:

Becker-Baustoffe · Lange Straße 71
33397 Rietberg · Tel. 05244 – 9206-0 

info@becker-baustoffe.de

Ihr guter Partner am Bau!

Unser Team sucht Verstärkung!

Auszubildende (-r) (m/w/d)
Grosshandelsmanagement 

im Team Profikunden

AUTOHAUS REGETT GMBH  
Westenholzer Str. 103  
33129 Delbrück-Westenholz

Wir erwarten von unseren Mitarbeitern/innen :
Freundlichkeit, Teamfähigkeit und Ehrlichkeit, Verantwortungs­
bewusstsein und Kundenorientierung, eigenverantwortliche, 
strukturierte und organisierte Arbeitsweise, Engagement, 
Lern­ und Leistungsbereitschaft

Wir bieten unseren Mitarbeitern/innen :
Wertschätzung für Ihre Arbeit, leistungsgerechte Entlohnung, eine 
gesicherte Position in einem top­motivierten und sympathischen 
Team, einen modernen Arbeitsplatz, innerbetriebliche Sonderleistun­
gen wie betriebliche Altersvorsorge, E­Bike­Leasing und Möglichkeit 
an Schulungs­ und Weiterbildungsmaßnahmen, betriebliche Events.

Sie suchen nach einer neuen Herausforderung in einem  
modernen Autohaus ?  Dann melden Sie sich 
per Post  z.Hd. Herrn Christian Regett  
 Westenholzer Str. 103, 33129 Delbrück
per Mail an c.regett@autohaus-regett.de 
per Telefon unter 02944-976638 

KFZ- Mechatroniker m/w/d 
für die selbstständige Fehlerdiagnose und Instandsetzung von 

Fahrzeugen mit Hilfe modernster KFZ­Diagnosetechnik und alle 
weiteren Arbeiten aus dem Berufsfeld des KFZ­Mechatronikers. 

Auszubildende/n zum KFZ-Mechatroniker m/w/d
(auch für das laufende Ausbildungsjahr noch möglich)

Serviceassistenz m/w/d  
für die Unterstützung in der Serviceannahme 

(Terminvergabe, Auftragsannahme, Aktionsbegleitung  
bei Rückrufen, Kundenbetreuung…)

AUTOHAUS REGETT GMBH
Westenholzer Str. 103, 33129 Delbrück
T. 02944-97660
Am Kümken 2, 59494 Soest
T. 02921-96980-0
info@autohaus-regett.de
www.autohaus-regett.de

LIEFERGARANTIE
4500 € BAFA – UMWELTPRÄMIE SICHERN BEI 
BESTELLUNG BIS ZUM 30.9.2023

BESUCHEN SIE UNS AUF UNSEREM STAND!

JEEP
®
 AVENGER 

GEBAUT FÜR DIE ECHTE WELT.
Zu sehen bei uns auf dem Katharinenmarkt.

Wir sind ein familiengeführtes Autohaus mit über 
70 Jahren Erfahrung in der Automobilbranche.  

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem 
Standort in Delbrück-Westenholz suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
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20 Jahre LiA Pflege - mit Herz, Nähe und Menschlichkeit
Mit Fürsorge, Engagement und Wertschätzung zum gemeinsamen Erfolg

Rietberg. Was 2005 mit einer Vision begann, 
ist heute eine feste Größe in der regionalen 
Pflege: LiA Pflege feiert ihr 20-jähriges Be-

stehen - und blickt stolz auf zwei Jahrzehnte 
voller Fürsorge, Entwicklung und Mensch-
lichkeit zurück.

Begonnen hat alles im Jahr 
2005 mit einem ambulanten 
Pflegedienst. Ziel war es von 
Anfang an, pflegebedürftige 
Menschen dort zu unterstüt-
zen, wo sie sich am wohlsten 
fühlen - in ihrem eigenen Zu-
hause. Mit viel Herzblut und ei-
nem klaren Fokus auf eine wür-
devolle, individuelle Betreuung 
wuchs das junge Unternehmen 
schnell und erwarb sich in der 
Region einen guten Ruf.
Doch dabei blieb es nicht: 
Schnell entstand der Wunsch, 
dieses Konzept der liebevol-
len, persönlichen Pflege auch 
auf Einrichtungen zu über-
tragen. So entstanden im lau-
fe der Jahre mehrere Pflege-
einrichtungen, in denen das 
Prinzip „Pflege wie zu Hau-
se“ gelebt wird. Kleine, fami-
liäre Strukturen und liebevoll 
eingerichtete Räume in denen 
ein selbstbestimmtes Leben der 
Bewohner stattfindet. Außer-
dem ein Team, das seine Arbeit

Unser Fokus liegt ganz und
allein auf dem Menschen

als Berufung versteht, prägen 
seither das Bild von LiA Pflege.
Ohne die tägliche Hingabe un-
serer Mitarbeiter, deren Einsatz 
und Leidenschaft für die Pflege 
wäre dieser Meilenstein nicht 
möglich gewesen. Ihr Einsatz, 
ihre Fachkompetenz und nicht 
zuletzt ihre Menschlichkeit 

sind das Fundament, auf dem 
alles aufbaut. Ob während der 
herausfordernden Zeiten der 
Corona-Pandemie oder ange-
sichts der stark gestiegenen Le-
benshaltungskosten - die Pfle-
gekräfte waren und sind mit 
ganzem Herzen dabei.
In einem Tätigkeitsfeld, das 
immer wieder vor neue ge-
sellschaftliche, politische und 
wirtschaftliche Herausfor-
derungen gestellt wird, ist es 
umso bemerkenswerter, dass 
es viele Unternehmen und da-
mit Menschen gibt, die die-
sen Beruf tagtäglich mit Lei-

denschaft und Hingabe leben. 
Dafür möchten wir von Her-
zen Danke sagen - und ge-
meinsam auf das Erreichte 
zurückblicken sowie mit Zu-
versicht und Tatkraft in die 
Zukunft gehen.
LiA Pflege steht heute für mehr 
als nur Pflege: Es steht für Nä-
he, Vertrauen und das gute Ge-
fühl, in jeder Lebenslage gut 
begleitet zu sein. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an 
alle Bewohner, Angehörige, 
Kunden und Geschäftspartner, 
die uns ihr Vertrauen schenken 
und uns begleiten.

– Anzeige –

Wir geben dem 
Moment Seele

Die seit 2006 als Pflegedienstleitung und seit 2019 als Prokuristin und 
Geschäftsführerin tätige Anna Funk (v.l.) zusammen mit Hausleitung 
Rußlana Maaß und Assistentin Carolin Funk im Garten der Wohnge­
meinschaft. � Fotos: RSA/Peine (1x)/privat

Wer sind wir?

Das Wort LiA ist die Ab-
kürzung für das Leben im 
Alter. Wir machen uns stark 
für Menschen, die pflege-
bedürftig sind und unsere 
Hilfe benötigen. Denn un-
ser Ziel ist es, auch pflege-
bedürftigen Menschen im 
Alter ein ausgefülltes und 
glückliches Leben zu er-
möglichen.
Wir sind die LiA Pflege, 
ein bunt gemischtes Team 
aus jungen und alten sowie 
neuen und auch langjähri-
gen Mitarbeitern – darun-
ter zählen auch examinierte 
Gesundheits-, Kranken- 
und Altenpf leger sowie 
Betreuer. Unsere langjäh-
rige Erfahrung zeichnet 
uns aus. Das Engagement, 
das wir tagtäglich in unse-
re Arbeit stecken, ist unse-
re größte Stärke.
Zurzeit vertreten wir mit 
unseren Alten- und Pfle-
geheimen 14 Standorte in 
Gütersloh, Paderborn, Bie-
lefeld und Umgebung.

LiA Pflege GmbH
Neuenkirchener Str. 36  
33332 Gütersloh
Telefon: 05241 - 70 38 55 0
info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Mats Grieger in Berlin
beim Bundespräsidenten
Rietberger von Worten Steinmeiers berührt

Unter den Gästen war der Riet-
berger Mats Grieger, für den 
ehrenamtliches, aber auch po-
litisches Engagement zur in-
neren Einstellung gehört.  
Grieger, der das private Gym-
nasium Marienschule Lipp-
stadt besucht, in seiner Freizeit 
als Jugendleiter der Messdie-
ner Mastholte tätig ist und in 
Mastholte auch Tennis spielt, 
durfte im vergangenen Jahr für 
ein paar Tage Jugendlandtags-
präsident in Düsseldorf sein. 
Außerdem hat er im Jugendpar-
lament Rietbergs mitgewirkt, 
gehört der Schüler- und Jun-
gen Union an und ist Mitglied 
der Telekom-Stiftung „Digita-
lisierung der Schulen“.
Über diese Stiftung bekam 
Mats Grieger auch die Chan-
ce, am Bürgerfest in Berlin teil-
zunehmen. „Das wollte ich mir 
auch nicht entgehen lassen“, so 
der Rietberger, der sich im The-
menfeld „Digitalisierung“ der 
Stiftung in den letzten Mona-
ten einbringen konnte. So wur-
de ein Papier entwickelt mit 
Forderungen an die Politik, wie 
sich Schule digital entwickeln 
soll. Mats Grieger gehörte da-
durch auch zu den Teilnehmern 
der Kultusministerkonferenz 
oder wurde gar als Redner an 
der Uni Köln eingeladen.
„Das Land ist stolz auf Sie. Sei-

en Sie es auch!“ – Diese Worte 
von Bundespräsident Steinmei-
er sind Mats Grieger besonders 
im Ohr hängengeblieben. „Das 
war eine große Anerkennung 
mit hoher Wertschätzung, die 
mich sehr berührt hat“, so der 
18-Jährige.
Ein persönlicher Handschlag 
mit dem Bundespräsidenten 
blieb dem Rietberger zwar noch 
verwehrt, doch der Gang über 
den Roten Teppich, die Präsen-
tationen und das Programm ha-
ben ihn fasziniert. 
Partnerbundesland des Bür-
gerfestes war in diesem Jahr 
Rheinland-Pfalz, das mit gu-
tem Wein und Fußball warb. 
Portugal war als internationa-
les Partnerland auf dem Fest.

Rietberg/Berlin (rdp). Rund 4.000 Ehrenamtliche wa-
ren am 12. September der Einladung von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier zu seinem Amtssitz im Schloss 
Bellevue gefolgt. Unter dem Motto „Ehrensache – ich bin 
dabei“ stand das Bürgerfest des Bundespräsidenten in die-
sem Jahr: Eine Würdigung für das Ehrenamt und zugleich 
ein Aufruf zum freiwilligen zivilgesellschaftlichen Einsatz. 

Mats Grieger vor dem imposanten 
Schloss Bellevue.� Foto: privat

Mitgliederversammlung
Rietberg. Der Bürgerverein 
Varensell e.V. lädt zur ordent-
lichen Mitgliederversamm-
lung am Montag, den 13. Ok-

tober um 19 in das Brauhaus 
der Gaststätte Hesse ein. Der 
Vorstand freut sich auf rege 
Beteiligung.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Damit Sie gesehen werden!
Reflektor-Band
3 x 30 cm � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  1,29
5 x 43 cm � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  2,59
10 Selbstklebe-Sticker   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  1,79
Single-Backformen
antihaftbeschichtet 
Springform Ø 16 cm � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  3,99
Napfkuchen Ø 12 cm, 2er Pack � � � � � � � � � � � � � � � �  3,59
Messbecher
aus Glas, 250 ml  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  3,59
Bio-Blumenerde
20 l   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  1,59
40 l   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  2,59
4 Sack (40 l) � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  10,00
6 Sack (40 l) � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  14,00
1 l = 0,08/0,06/0,06

Rindenmulch  
45 l   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  3,99
1 l = 0,09

Wund-med  
natürliches Wärmepflaster, 
hält bis zu 8 Stunden warm
13 x  9,5 cm � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  1,19
13 x 19 cm � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  2,29
30 x 9,5 cm  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  2,29

Jetzt frische Pflanzen für 
die Herbst-Winterbepflanzung!
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PODOLOGIE PRAXIS 
GABRIELA

medizinische Fußpflege 
Heilpraktikerin für Podologie

Alle Kassen bei ärztlicher Verordnung

Wir sind auch mobil 🚗                                             
 Hanebrink 1 

33397 Rietberg 
☎ 0 29 44 / 9 79 39 33

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Wöstemeier startet in neue Zukunft
Gaststätte eröffnet  im Dezember unter erfahrener Führung neu

Mastholte. Im Dezember steht 
in Mastholte ein bedeutender 
Schritt bevor: Die traditions-
reiche Gaststätte Wöstemeier 
wird unter neuer Leitung wei-
tergeführt. Die zukünftigen 
Betreiber bringen langjährige 
Erfahrung aus der Gastrono-
mie in Gütersloh mit und über-
nehmen das Haus mit großem 
Respekt vor seiner Geschichte 
sowie mit dem Wunsch, Be-
währtes zu erhalten und behut-
sam weiterzuentwickeln.
Für die Gäste bleibt vieles wie 
gewohnt. Die Kegelbahn, be-
reits geplante Veranstaltungen 
und die beliebte Speisekarte 
bleiben bestehen. Ergänzt wird 
das Angebot durch neue kuli-
narische Ideen, die weiterhin 
stark in der deutschen Küche 
verwurzelt sind. Besonderer 
Wert wird künftig auf Fami-
lienfreundlichkeit gelegt. Ei-
ne Spielecke im Außenbereich 
ist in Planung, ebenso wie eine 
Auswahl an Gerichten speziell 
für Kinder – mit dem Ziel, den 
Besuch für Familien noch an-
genehmer zu gestalten.
Bereits vor der offiziellen Über-
gabe wird der neue Küchen-
chef, ein erfahrener Koch mit 
Schwerpunkt auf klassischer 
deutscher Küche, im Betrieb 
tätig sein. So soll ein fließender 
Übergang gewährleistet und 
die gewohnte Qualität nahtlos 
fortgeführt werden. Die bishe-

rigen Inhaber, Herr und Frau 
Wöstemeier, begleiten diesen 
Prozess unterstützend und mit 
großem Engagement.
Die neuen Betreiber sind in 
Mastholte keine Unbekann-
ten: Seit sieben Jahren betrei-
ben sie erfolgreich eine Podolo-
gie-Praxis – die Praxis Gabriela 
im Ort und fühlen sich mit den 
Menschen und Werten der Re-
gion eng verbunden. Auch in 
der Gaststätte soll dieser Be-
zug zur lokalen Gemeinschaft 
spürbar bleiben – mit ehrlicher 
Gastfreundschaft, Verlässlich-

keit und einer Atmosphäre, die 
sowohl Altbewährtes ehrt als 
auch Raum für neue Ideen lässt. 
Der Charakter des Hauses soll 
gewahrt bleiben, zugleich wird 
mit viel Liebe zum Detail an 
kleinen Veränderungen gear-
beitet, die den Aufenthalt noch 
angenehmer machen. Ziel ist es, 
einen Ort zu schaffen, an dem 
sich Stammgäste ebenso wohl-
fühlen wie neue Besucher. Die 
Gaststätte Wöstemeier startet 
somit in eine neue Zukunft – 
vertraut, verlässlich und mit fri-
schem Elan.

Sie freuen sich auf den Neustart im Dezember: Symbolischer Handschlag 
vor der Gaststätte.� Foto: privat

– Anzeige –

Abenteuer mit
den drei !!!
Rietberg. Die Kinderbuch-
autorin Miriam Mann liest 
interaktiv aus ihrem neuen 
Drei-!!!-Abenteuer „Gefahr 
in der Hundeschule“. Neben 
der Geschichte erwarten das 
junge Publikum am Mitt-
woch, den 8. Oktober ab 17 
Uhr im Alten Progymnasi-
um viele Fun Facts, Tipps 
und Wissen rund ums The-
ma Hunde. Empfohlen ist 
die Veranstaltung für Kin-
der ab 8 Jahren. Veranstalter 
ist kulturig e.V. mit freund-
licher Unterstützung der 
Stadtbibliothek Rietberg. 
Weitere Infos und Karten 
gibt es bei der Touristik-
information Rietberg unter 
05244/986-38001, per Mail 
an kulturig@stadt-rietberg.
de oder online unter www.
kulturig.de.

ZRFV Rietberg-Druffel lädt zum Turnier ein
Druffel. Vom 2. bis 5. Ok-
tober 2025 lädt der ZRFV 
Rietberg-Druffel wieder zu 
seinem großen Reitturnier 
auf der Anlage am Brünings-
weg ein. Pferdesportfreunde 
können sich auf abwechs-
lungsreiche Tage mit span-
nenden Prüfungen und fa-
miliärer Atmosphäre freuen!
Das Programm ist vielfäl-
tig und bietet für jeden et-

was: In der Dressur reicht die 
Spannweite von den jüngsten 
Nachwuchsreitern im Führ-
zügel-Wettbewerb bis hin zu 
Prüfungen der Klasse M*. Im 
Springen können sich Amateu-
re ebenso beweisen wie erfah-
rene Reiterinnen und Reiter bis 
zur schweren Klasse M*.
Doch nicht nur sportlich wird 
einiges geboten: Auch Besu-
cherinnen und Besucher sind 

herzlich eingeladen, die Tur-
niertage in toller Atmosphä-
re zu genießen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.
Kommen Sie vorbei, der Ein-
tritt ist frei! Der Verein freut 
sich über viele Gäste, die die 
Teilnehmenden anfeuern, 
mitfiebern und schöne Stun-
den am Reitstall verbringen 
möchten. Weitere Infos unter 
www.reitverein-rietberg.de
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Vielen Dank unseren Gästen, Kunden, Mitarbeitern und Geschäftspartnern 
für das gelungene Fest, die Glückwünsche zu unserem Jubiläum und die Spenden

an die Bürgerstiftung Rietberg.

Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Zeiten!

– Anzeige –

Den ganzen Tag war reges Treiben auf dem Firmengelände an der Detmolder Stra­
ße – zahlreiche Gäste hatten sich zum Jubiläum eingefunden. 

Gründerin Mechthild Vollmer (Mitte) zusammen mit dem 
Team von Vollmer Hochbau.� Fotos: privat

Grund zu feiern: 60 Jahre lang Träume wachsen lassen
Vollmer Hochbau lud Kunden und Interessierte zum Tag der offenen Tür aufs Firmengelände ein

Neuenkirchen. Es stimmt, bei Vollmer Hochbau hat man in 
den zurückliegenden 60 Jahren viele Träume wachsen, sogar 
wahr werden lassen. Das ist Grund genug, unter genau die-

sem Motto zu feiern. Mit Freunden, Wegbegleitern, Kun-
den und Interessierten blickte das Vollmer-Team kürzlich 
auf die Firmengeschichte zurück.

In sechs Jahrzehnten hat sich 
der Neuenkirchener Betrieb 
vom kleinen Baugeschäft zu ei-
nem modernen Unternehmen 
entwickelt, das heute schlüssel-
fertige Bauprojekte realisiert. 
Dieses besondere Jubiläum 

wurde nun mit einem großen 
Tag der offenen Tür auf dem 
Firmengelände an der Detmol-
der Straße gefeiert.
Zahlreiche interessierte Be-
sucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das 

Unternehmen näher kennen-
zulernen. Kunden, Geschäfts-
partner, Freunde, Familie und 
Nachbarn waren gekommen – 
und sie alle wurden herzlich 
empfangen. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: 

Bei herrlichem Sommerwet-
ter erfreute sich besonders der 
Eiswagen großer Beliebtheit. 
Außerdem gab es Kaffee und 
Kuchen, frische Bratwurst vom 
Grill und natürlich gut gekühl-
te Getränke.
Vollmer Hochbau hatte an die-
sem Tag nicht wie gewohnt 
„Platz zum Leben“, sondern 
Platz zum Feiern und Mitma-
chen geschaffen – für Groß 
und Klein. Kinder konnten auf 

Erlös des Tages für die 
Rietberger Bürgerstiftung

der Hüpfburg toben oder mit 
echtem, schwerem Gerät bag-
gern und Wasser transportie-
ren. Auch kleine Maurerar-
beiten sowie Formen gießen 
durften ausprobiert wer-
den. Währenddessen infor-
mierten sich die Erwachse-
nen über aktuelle Bauthemen 
oder warfen einen Blick hin-
ter die Kulissen des Betriebs. 
Für Gründerin Mechthild 
Vollmer, ihre Söhne Peter 
und Norbert sowie Enkel 
Leon war es ein rundum ge-
lungener Tag – voller Begeg-
nungen, Gespräche und Erin-
nerungen. Gefeiert wurde bis 
in die Abendstunden.
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„Meinen roten Werkstattwagen vermisse ich schon…“
LGS-Parkmeister Helmut Kammermann wechselt ab September in den verdienten Ruhestand

Rietberg (dg). „Kurz nach der 
Entscheidung in 2006, die LGS 
ab 2008 geht an Rietberg, ha-
be ich mich beworben“, erzählt 
Helmut Kammermann rückbli-
ckend auf seine intensive Tätig-
keit für ein Stück pure Natur in 
der Ems-Stadt. „Ich wusste zu 
dem Zeitpunkt noch gar nicht 
was damit verbunden war, aber 
der Reiz naturverbunden ak-
tiv zu sein, war mein großer 
Wunsch“, so Kammermann 
weiter. So hatte er sich bisher 
auch beruflich orientiert.  Holz, 
am liebsten massiv war sein Me-
tier. Eine Tischlerlehre bei Raab 
in Rietberg stand am Anfang. 
Die Liebe zur Natur reifte schon 
als Kind im landwirtschaftli-
chen Elternhaus. Verantwort-
liche Aufgaben übernahm er 
nach der Ausbildung schrittwei-
se bei einem namhaften Wohn-
raumtüren-Hersteller im Mas-
sivbereich. Als er dann die Stelle 
bekam, sprach man noch von ei-
nem Parkhausmeister. Das war 
mal geplant, wurde verworfen, 
das Haus im Namen gestrichen 
und so entstand der Parkmeister 
als Berufsbezeichnung. 17 Jahre 
hat Helmut Kammermann die-
sen Titel gelebt. Von der ersten 
Stunde an war ihm die Aufgabe 
ans Herz gewachsen. Gemein-

Dank vom Förderverein mit einer Bank für ruhige 
Momente. 

Helmut Kammermann mit seinen Nachfolgern: Mar­
kus Zurwiehe, Teamleiter (r.), Marco Rüschkamp, 
stellv. Teamleiter (l).

Nimmt Abschied aus „seinem Park“, der ihm so ans 
Herz gewachsen ist. � Fotos: RSA/Rehling (2)

sam mit Peter Milsch, Alfons 
Hollenhorst, Thomas Lam-
mering startet er durch. „Mei-
ne erste Aufgabe war Nistkästen 
im LGS-Gebiet aufzuhängen“, 
erinnert sich der Parkmeister. 
Die Bauzeit war extrem kurz 
und wöchentlich wurden seine 
Aufgaben umfangreicher. Mor-
gens Besprechungen und da-
nach aktuelle Bauarbeiten be-
gleiten, oft bis zu zwölf Firmen 
gleichzeitig. 2007 überraschte 
uns Hochwasser, schwemmte 

bereits gepflanzte Blumen weg. 
Turbulent war es bis zur Eröff-
nung. Die ist als Punktlandung 
gelungen. Eine Million Besu-
cher waren bei der LGS. Täg-
lich der Parkmeister im Einsatz. 
Schon ein wenig Stolz auf eine 
LGS, die höchstes Lob erhielt. 
Danach ging es 16 Jahre weiter 
in einem Park mit hohem Frei-
zeitwert. Attraktive  
Kinderspielbereiche und Kul-
turveranstaltungen lockten 
jährlich tausende Besucher. 

Das will gepflegt und ver-
waltet sein. Bei allem schätze 
Helmut Kammermann seinen 
Werkstattwagen, in dem al-
les an Bord war was er brauch-
te. Zig schöne Erinnerun-
gen bleiben. Begegnungen mit 
Künstlern oder jüngst der gro-
ße Zapfenstreich beim Bundes-
schützenfest. „Es war eine sehr 
intensive, arbeitsreiche Zeit – 
aber der schönste Arbeitsplatz 
in OWL“, blickt der Parkmeis-
ter auf „seinen Park“ zurück.

Vortrag zur Medikamentenherstellung im 18. Jahrhundert
Rietberg. Wie Medikamen-
te im 18. Jahrhundert herge-
stellt wurden, erfährt man bei 
einem Vortrag von Apotheker 
Rolf Laufkötter. Der Heimat-
verein Rietberg verfügt über ei-
ne umfangreiche Ausstellung 
zum Thema Maße und Ge-
wichte. Da liegt es nah, dass 
die Fachtagung des Vereins 
für Metrologie e.V. mit Betei-
ligung des Heimatvereins in 
der „Stadt der schönen Gie-
bel“ stattfindet.
Im Rahmen dieser Tagung be-
richtet Rolf Laufkötter aus Bad 
Ems am Beispiel der Rotgeri-

schen Apotheke über die Me-
dikamentenherstellung im 18. 
Jahrhundert. In Rietberg wur-
de bereits 1754 die erste Apo-
theke gegründet, die Schwa-

nen-Apotheke. Dort arbeitete 
ab 1822 Heinrich Wilhelm Vic-
tor Rotgeri, der sie 1924 käuf-
lich erwarb. Und damit begann 
die Geschichte der Apothe-

kerfamilie Rotgeri in Rietberg. 
Die Apotheke blieb bis in die 
1990er-Jahre im Familienbesitz.
Die Rotgeris haben in der ge-
samten Zeit nicht nur histo-
rische Dokumente erhalten, 
sondern auch zahlreiche Ge-
rätschaften aus dem Arbeits-
leben des Apothekers.
Der öffentliche Vortrag ist kos-
tenlos und findet am 03. Ok-
tober um 14 Uhr im Ratssaal 
(Progymnasium), Klosterstr. 
13 statt. Anmeldungen unter 
hv-rietberg@outlook.de oder 
Tel. 05244/975146 (Anrufbe-
antworter) erbeten. �Foto: privat
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Allerheiligen
– Anzeige –

Die Gestecke 
und Kränze 
werden alle 

von uns 
in Handarbeit

zusammengestellt
- gerne auch ganz 

individuell 
für Sie.

— Seit 1920 im Herzen von Ostenland —

Landgärtnerei
SPORKMANN

Osterloher Straße 84 • 33129 Ostenland • 05250-53209

Neue Ideen zu den Gedenktagen!G oße Dauerausstel ung ab dem 11.10.2025So deröf nung am So ntag, den 19.10.2025, vo  11-16 Uhr
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Allerheiligen
– Anzeige –

Marmor | Granit | Sandstein
Natursteinarbeiten 

Grabmale
Mastholter Str. 14 | 33397 Rietberg

Tel. (05244) 8840 + 8560
Fax (05244) 8370

gegründet 
1897

Steinmetzbetrieb

Die Gestecke 
und Kränze 
werden alle 

von uns 
in Handarbeit

zusammengestellt
- gerne auch ganz 

individuell 
für Sie.

— Seit 1920 im Herzen von Ostenland —

Landgärtnerei
SPORKMANN

Osterloher Straße 84 • 33129 Ostenland • 05250-53209

Neue Ideen zu den Gedenktagen!G oße Dauerausstel ung ab dem 11.10.2025So deröf nung am So ntag, den 19.10.2025, vo  11-16 Uhr
Stammtisch für Film-Bewegte
Kirchenkreis Gütersloh. 
Das ökumenische Pro-
jekt „Kirchen + Kino“ star-
tet im Oktober 2025 eine 
neue Filmreihe im Bambi 
& Löwenherz Filmkunst-
kino in Gütersloh. Von Ok-
tober 2025 bis April 2026 
wird monatlich ein ausge-
wählter Film gezeigt – vor-
aussichtlich jeweils am zwei-
ten Samstag um 17.30 Uhr. 
Im Anschluss f indet ein 

moderiertes Nachgespräch 
im Bistro der Weberei statt. 
Die Anmeldung erfolgt spä-
testens eine Woche vor dem 
Termin per E-Mail an volker.
buchenau@inspiritu.de, die 
Leitung übernimmt Volker 
Buchenau. Gezeigt werden 
Filme, die  menschliche Er-
fahrungen wie Liebe, Hoff-
nung oder Sehnsucht und 
Grundfragen des christlichen 
Glaubens thematisieren. 

Pflege für Grabgestecke  
Lange Freude an Gestecken und Pflanzen
Rietberg. Zu Allerheiligen ist es 
für viele Menschen ein liebevol-
les Ritual, die Gräber verstorbe-
ner Angehöriger mit Gestecken, 
Schalen oder Blumenschmuck 
zu gestalten – ein sichtbares Zei-
chen der Erinnerung und Ver-
bundenheit. Damit diese würde-
vollen Arrangements auch über 
einen längeren Zeitraum hinweg 
schön und gepflegt bleiben, ist 
es sinnvoll, bei der Auswahl der 
Materialien sowie bei der Pfle-
ge auf einige Dinge zu achten. 
Besonders geeignet für die kal-
te Jahreszeit sind robuste, win-
terharte Pflanzen wie Chrysan
themen, Erika, Heidekraut oder 
Scheinbeeren, die ihre Farben 
und Formen auch bei niedrigen 
Temperaturen bewahren. Tan-
nen- und Kieferngrün sorgt zu-
sätzlich für Struktur und Volu-
men, während Trockenblumen 
oder konservierte Naturmate-
rialien eine besonders langle-
bige Alternative bieten. Auch 

die Wahl der Gefäße spielt ei-
ne wichtige Rolle: Frostsichere 
Schalen und durchlässige Unter-
lagen verhindern Staunässe, die 
Pflanzen schädigen könnte. Wer 
Schnittblumen verwendet, kann 
sie in feuchtem Steckschaum ar-
rangieren – dieser hält die Blüten 
länger frisch, sollte aber regel-
mäßig überprüft und bei Be-
darf nachgegossen werden. Mit 
etwas Aufmerksamkeit bleibt 
das Gesteck länger ein schöner 
Blickfang: Ein kurzer Kontroll-
besuch alle paar Wochen reicht 
oft aus, um Verblühtes zu ent-
fernen, lose Zweige zu befesti-
gen oder das Arrangement mit 
kleinen saisonalen Dekoelemen-
ten wie Zapfen oder Schleifen 
aufzufrischen. Und in windigen 
Lagen empfiehlt es sich, zu fla-
chen Gestecken oder beschwer-
ten Schalen zu greifen – so bleibt 
alles sicher an seinem Platz und 
die liebevoll gestaltete Erinne-
rung trotzt Wind und Wetter.

Aus te rmann
Gär tne re i

Mastholter Straße 19 • Rietberg
Telefon 0 52 44 / 87 49

Bitte beachten Sie unsere 
neuen Öffnungszeiten

Wir freuen uns auf Sie!

Mo., Do. 9.00 – 13.00 Uhr 
Di., Mi., Fr.  9.00 – 18.00 Uhr 
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Ab Mitte Oktober  
finden Sie in unserem  
Gewächshaus eine Viel-
zahl an verschiedenen  
floristischen Arbeiten zu 
den Gedenktagen.

•  haltbare Sträuße  
und Gestecke

• gepflanzte Schalen
•  Gestecke mit  

frischen Blumen
• und vieles mehr

Gerne fertigen wir für Sie 
individuell ein Werkstück 
an und nehmen Ihre Vor-
bestellung schon jetzt auf.

Floristik zu den Gedenktagen

� Fotos: Pixabay
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„Stark“ ein zeitkritisches Musical das Mut macht
Schildert die emotionalen Irrwege des Jungen Karl – bis zu Selbstbewusstsein und Stärke

Rietberg (dg). Ein Jahr haben 
sie intensiv geprobt. 23 En-
semble-Mitglieder des Mu-
sicals „Stark“, aus der Feder 
von Regina und Gerd Fre-
rich. Es ist das vierte Werk 
dieser kreativen Musiker aus 
Bokel. Zeitkritisch, auffor-
dernd, Mut machend, formen 
sie den Inhalt. Entdeckt durch 
sensible Beobachtung im ganz 
normalen Alltagsleben der 
heutigen Zeit. Karl, der jun-
ge Hauptdarsteller, erlebt die 
Trennung seiner Eltern. Den 
Vater als Trinker und eine für 
ihn nahezu ausweglose Situ-

ation, an dem alle Aufgaben 
hängenbleiben. Zu ihm hält 
Anni, eine begabte Sängerin 
und Freundin die ihn verbal 
aufbaut und Mut zuspricht. 
Besonders in der Situation 
als er seinen Wunsch äußert, 
Ballett-Tänzer zu werden. Es 
erinnert ihn an das wohlige 
Familienleben auf dem Bau-
ernhof. Die Mädchen-Clique 
gründen eine Band und bewer-
ben sich beim Talent-Wettbe-
werb mit dem Song „Song ich 
bin stark“. Einer von 13 Ti-
tel, die von Frerichs kompo-
niert wurden und den roten Fa-

den in der Handlung bilden. 
Diese ist in acht Szenenbildern 
aufgebaut, welche die positi-
ve Entwicklung von Karl re-
alistisch präsentieren. Von 

Zeitkritisch, auffordernd,
Mut machend

Mitschülern wird Karl mas-
siv gehänselt als er seine Bal-
lett-Absichten erzählt. So er-
niedrigt dreht er den Spieß um 
und prahlt mit Taten wie Au-
tofahren und Rauchen, nur für 
ein wenig Anerkennung. Das 
ging schief als die Schüler ihn 

nach einer Spritztour fragen. 
Karl outet sich mit Mut und 
gewonnenem Selbstbewusst-
sein, und trifft damit auf Ver-
ständnis. Schwester Lilly be-
kennt vor allen anderen mit: 
„Mein Bruder ist das Größte 
auf der Welt“, ein Lied was ihn 
stolz und glücklich macht. Das 
Musical endet nach rund zwei 
Stunden mit einer fulminanten 
Casting-Show und glücklichen 
Protagonisten. Dickes Kompli-
ment für Aufführung, Inhalt 
sowie schauspielerische Leis-
tung des gesamten Ensembles. 
Weitere Bilder online

Tosender Szenen-Applaus belohnte die 
artistische Pole-Dance-Nummer.

Karl, ohne Rücksicht gnadenlos gehänselt 
von seinen Mitschülern. 

Karl mutig gestärkt und voller Selbstbewusstsein vor der 
Jury in der Casting-Show.

Mit wohliger Atmosphäre im behüteten, 
vertrauten Familienkreis auf dem Bau­
ernhof begann das Musical.                          

Das großes Show-Finale mit großartigen Darbietungen eröffneten die „Bumblebees“, eine exzellen­
te Tanzgruppe aus Bokel. Danach folgten bejubelte Showelemente mit artistischen Überraschungen. 
� Fotos RSA/Rehling
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Notdienst, Ärzte und 
� Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Antikes Sofa 100 EUR, drei Stüh-
le 100 EUR; Tisch 100 EUR. Tel. 
05244-7453
Vespa Original-Helm, rot, neu, NP 
ca. 280 Euro, für nur 100 Euro; Ket-
teler Office Ball gr. Stoff, neu, 50 €. 
Tel. 0177-8110761 Rietberg
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Ticket Titanic Orchester Musical 
Stadthalle GT 06.03.26 zu verkau-
fen, Orig.-Preis 42 €, für 30 € VB. 
Tel. 0173 2037261

Verkaufe Fernseher Sony Bravia 48 
Zoll, B 102 cm, H 68 cm mit Fuß, Ge-
rät hat super Bild und ist TOP in Ord-
nung. Preis 85 €. Tel. 0152 55903159
 

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr

Rietberg. Das Leben ist zu 
kurz für schlechten Kaffee. 
Dieser lustige Spruch, der auf 
so manchen Kaffeebechern zu 
finden ist, dürfte Freunden des 
koffeinhaltigen Heißgetränks 
sicher aus der Seele sprechen. 
Durchschnittlich vier Tassen 
Kaffee trinkt jeder Deutsche 
am Tag. Ein Kaffeeseminar 
mit Rösterin Christiana Ha-
genkort findet zum Ende der 
Herbstferien am Samstag, den 
25. Oktober im Emsbräu

stübchen im Gartenschau-
park statt. Das etwa dreistün-
dige Kaffeeseminar beginnt 
um 10 Uhr. Maximal können 
12 Kaffeefreunde dabei sein. 
Der Preis liegt bei 59,90 Eu-
ro pro Person. Darin enthalten 
sind Kaffee, Wasser, Kuchen, 
Informationen, Zubereitung 
und Verköstigung von ver-
schiedenen Kaffeesorten so-
wie der Tageseintritt in den 
Gartenschaupark.
� Foto: Stadt Rietberg

Seminar im Gartenschaupark

Marmelade, Konfitüre & Co. Gewinner der Freikarten 
Bokel. Das Marmeladenfrüh-
stück im Bokeler Dorfhaus war 
ein voller Erfolg. Die kfd Bokel 
hatte zum Frühstück geladen 
und 18 Frauen waren der Ein-
ladung gefolgt. Auf herbstlich- 
elegant dekorierten Tischen 
standen 28 köstliche Marme-

Rietberg. 10 mal 2 Eintritts-
karten konnte der Rietberger 
Stadtanzeiger für den Circus 
Freiwald unter seinen Le-
sern verlosen. Über einen Ge-
winn freuen durften sich: Jani-
na Spieß, Denise Krukenberg, 
Melanie Buschkröger, Dani-

laden sowie mehrere Brotsor-
ten und Aufstriche. Die selbst-
gemachten Kreationen ließen 
keine Wünsche offen. Bereits 
zum achten Mal hatten Elisa-
beth Brockschnieder und Irm-
gard Rehage diese Veranstal-
tung organisiert. 

ela Mothes, Marion Gnädig, 
Christina Grefer, Bodo Gnä-
dig, Markus Wellerdick und 
Nadine Heublein-Wellerdick, 
Carina Wiesbrock und Linus 
Herwers. Auch in dieser Aus-
gabe sind wieder mehrere Ver-
losungen.

Filmabende aus der Geschichte – Dorfleben vergangener Tage  
Westerwiehe. Schöne Er-
eignisse aus dem Dorfleben 
vergangener Tage sollen in 
Westerwiehe wieder leben-
dig werden. An zunächst drei 
Abenden im Herbst will die 
Gruppe Brauchtum und Hei-
mat des Schützenvereins Fil-
me aus alter Zeit zeigen.
Für das Projekt hat die 
Brauchtumsgruppe alte 
Film-Aufzeichnungen digita-
lisieren lassen. Die bewegten 
Bilder sind in den Jahren zwi-
schen 1959 und 1980 entstan-
den. Sie stammen zum größ-

ten Teil aus einem Nachlass, der 
der Brauchtumsgruppe um Jo-
sef Schlüter vermacht wurde.
Dank der Unterstützung durch 
ein Förderprogramm der Be-
zirksregierung Detmold konn-
te das kostspielige und auf-
wendige Vorhaben realisiert 
werden, die analogen Filme 
zu digitalisieren und so für die 
Nachwelt zu erhalten. Dafür 
sind die Westerwieher dank-
bar. „Ohne das Geld hätte es 
nicht funktioniert“, sagt Josef 
Schlüter.
Die jetzt digitalisierten Filme 

will die Brauchtumsgruppe ei-
ner möglichst breiten Öffent-
lichkeit zugänglich machen. 
Dazu plant sie im Herbst drei 
Filmabende. Diese finden je-
weils donnerstags am 16. Okto-
ber, am 20. November und am 
18. Dezember statt. Beginn ist 
jeweils um 19 Uhr im Pfarr-
heim St. Laurentius an der Ber-
kenheide in Westerwiehe. Alle 
Interessenten sind zu den Film- 
und Klönabenden eingeladen. 
Anmeldung sind nicht erfor-
derlich, der Eintritt ist frei. 
„Die Filme dauern jeweils et-

wa 15 bis 30 Minuten“, er-
klärt Schlüter. Zwei bis drei 
sollen pro Abend gezeigt wer-
den. „Zwischendurch besteht 
Zeit zum Gedankenaustausch 
und zum Schwelgen in Erin-
nerungen an vergangene Zei-
ten im Kükendorf.“
Jung und Alt will die Brauch-
tumsgruppe mit ihrem neuen 
Angebot erreichen. Der ge-
nerationsübergreifende Blick 
in das Dorfleben zurücklie-
gender Jahrzehnte soll auch 
Aufklärungsarbeit leisten und 
Verständnis wecken.
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Renovierte 4 Zi.-DG-Wohnung 
(79m²) mit guter Lage in Mastholte, 
ZFH, mit Balkon, Gartenstück, EBK, 
und Kellerraum zu vermieten. Stell-
platz und Garage optional, 730 € kalt. 
Zuschriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1199/1.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Fiat Kombi 1,6l, Bj. 03, TÜV 1.26, 
226 tkm, neu Batterie, Keilriem., Keil-
rippenriem., Kond.sator. Verk. o. Ge-
währ, FP 550€. Tel. 05258-6053671

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Junge und legereife Wellensittiche 
abzugeben. Tel. 0152-33943618
Wir suchen eine Katzenbetreuung 
wenn wir im Urlaub sind in Wester-
wiehe oder in der Nähe. Tel. 05244 
9068969
Jungkanarien mit (15 Euro) und oh-
ne Haube (12 Euro) zu verkaufen. Ge-
schlecht noch unbekannt. Tel. 0171-
7447220
Jungkanarien mit (15 €) und ohne 
Haube (12 €) aus Volierenhaltung zu 
verkaufen. Tel. 0171-7447220
Offene Wellensittich-Ringe aus Alu, 
ca. 46 Stangen à 20 Stück, als Gesamt-
paket zu verkaufen f. 50€. Tel. 0171-
7447220
Kaninchen-/Meerschweinchenstall 
mit großem Auslauf, Tischlerarbeit. 
Tel. 05244-5715 od. 0172-4672504

KOMM INS PRINZ TEAM!

BEWERBUNGEN BITTE AN: 
Prinz GmbH / Bahnhofstraße 98 / 33397 Rietberg
oder per Mail an post@prinz-heizungsbau.de

prinz-heizungsbau.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Monteure (m/w/d)
Handwerk ist dein Ding?  
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen  
Monteure für Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar und PV. 
Sicher, abwechslungsreich, zukunftsstark!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Stadtplaner/-in (w/m/d) 
(Teilzeitstelle mit 19,5 Wochenstunden, EG 11 TVöD)

Diplom-Ing. (FH) / Diplom-Ing. (U/TU/TH) / Bachelor der
Fachrichtung Bauingenieurwesen Hochbau/Architektur (w/m/d) 

(Vollzeitstelle, Entgeltgruppe 11 TVöD)

 Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie im Internet unter 
www.rietberg.de unter „Rathaus/Stellenangebote“. 

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
19.10.2025 über unser Online Formular oder per Post an die  

Stadt Rietberg, Rügenstraße 1, 33397 Rietberg. 

STADT

Online
bewerben!

Weitere 
Stellenangebote!

Silberbarren gesucht – 250 g, 500 g 
oder 1 kg. Zahle aktuellen Tagespreis. 
Tel. 0173-7773365

Berkefeld Wasserfilter (Kiesfilter), 
entfernen v. Mangan u. Eisen aus 
Ihrem Brunnenwasser durch zykli. 
Rückspülung, wurde für 5-Pers.haush. 
verwendet u. durch größ. Anlage er-
setzt, Behälterdaten: Vol.: 138 Liter, 
innen: Beschichtung gegen Korrosi-
on, Bj. 2006, Druck: bis 6 bar, VHB 
500 €. Nur Abhol. in Rietb.. Tel. 0171 
4928551
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Vormerken: Vorweihnachtliche 
Spielzeugbörse am 08.11.25 in der 
Hubertushalle in Batenhorst 17-19 
Uhr. www.kleeblatt-ev.de
Polstergarnitur: Dreisitzer u. 2 Ses-
sel, Top-Zustand, günstig abzugeben. 
Tel. 0171-2815202
Verkaufe 2 Stück gebrauchte Kunst-
stoff-Komposter 70x70x80, 1 Stück 
ohne Deckel 15 €, 1 Stück mit De-
ckel 20 €. Tel. 0151-14967153
Bettgestell + Lattenrost in Größe 
140x200m, 150 €; knielanges Dirndl 
Gr. 38, pink/grün, 50 €, zu verkaufen. 
Tel. 0171-7447220
Massivholzmöbel Eiche hell, Vitrine 
und Schreibtisch günstig. Tel. 0171-
2815202
Kinderbett Buche mit Matratze Lx-
BxH 1,4 x 0,7 x 0,8 m, fast zu ver-
schenken. Tel. 0152-25687273
Herrenanzug schwarz, Gr. 98, Hose 
94, Marke Benvenuto, neuwertig, 80 
€. Tel. 0176-43499494  

Biete Unterstützung, Hilfe und 
Betreuung im Alltag. Tel. 01577-
1496385
Biete Hilfe im Garten: Grün- und 
Heckenschnitt, Rasenmähen, Pflas-
ter säubern, etc. Tel. 0176-61736519
Zuverlässige Putzhilfe gesucht. 1 x 
wöchentl. für 2 Std. in Neuenkirchen. 
Freundl. Angebote unter Tel. 0151 / 
14445503
Nikolaus hat noch Termine frei. - 
0151-12864085

Wohnung in Rietberg 
3-Zimmerwohnung in zentraler Lage, 104 qm, 

Küche, Bad mit Dusche und Wanne, Gäste-WC, 
Kellerraum, PKW-Stellplatz und Balkon 

an solvente Mieter ab November zu vermieten. 
Telefon: 0172 - 4 38 33 99
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Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466

Der Nikolaus kommt gern. martin.
hillemeyer@t-online.de
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Pflegeberatung Marion Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos-
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0163-7129913, www.pflegeberatung-
moselage.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

16.10.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Attr. Frau, 60J./1,67m, su. ihren neu-
en Lieblingsmenschen. Kann man mit 
Dir Pferde stehlen? engelsterne@vo-
dafonemail.de
Attr. Single Mann 63, 184, NR, NT 
möchte sich gern neu verlieben. Neu-
gierig, dann schreib mir *zwinker* 
mhn61@web.de
Nette Sie, 64 J., schlank, hübsch, habe 
das Alleinsein satt u. wünsche mir ei-
nen lieben Partner für eine harmoni-
sche Zukunft. anikamio@t-online.de
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


